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Dienstjubiläum bei der Samtgemeinde Lachendorf 
 

 
Tatjana Severloh wurde am 01.10.1997 bei der 
Samtgemeinde Lachendorf nach ihrer Ausbil-
dung zur Kinderpflegerin als Praktikantin für ein 
soziales Jahr eingestellt. Das hat ihr so gut gefal-
len, dass sie anschließend im Kindergarten Maul-
wurfshügel und später im Kindergarten Lummer-
land in Lachendorf tätig war. Nach einer mehr-
jährigen Elternzeit für ihre 4 Kinder ist Frau Se-
verloh nun wieder als Kinderpflegerin in einer 
Krippengruppe des Kindergartens Regenbogen 
in der Außenstelle in Beedenbostel im Einsatz. 
Am 13. Oktober 2022 wurde sie für ihre 25-jäh-
rige Tätigkeit als Kinderpflegerin im öffentli-
chen Dienst von der Samtgemeindebürgermeis-
terin Britta Suderburg und von der Personalrats-
vorsitzenden Beate Wulff geehrt.  
Wir sind dankbar, dass Frau Severloh bei uns tä-
tig ist und freuen uns auf die weitere Zusammen-
arbeit.  

 
 

DANKE Friedrich Severloh 
 
Fast 50 Jahre – auf eine so lange Zeit als ehrenamt-
licher Wahlhelfer im Wahlvorstand blickt Fried-
rich Severloh aus Metzingen zurück. Allgemeiner 
Vertreter Eike Bremer nahm den Termin der Land-
tagswahl am 09.10.2022 zum Anlass, um sich per-
sönlich bei Friedrich Severloh für dessen langjäh-
rigen Einsatz mit einem Präsentkorb zu bedanken. 
 
Herr Severloh hatte 1973 seinen ersten Einsatz als 
Wahlhelfer. Seitdem war er bei jeder Wahl dabei – 
viele Jahre davon als Wahlvorsteher. Seinen letz-
ten Einsatz als Wahlvorsteher hatte er anlässlich 
der Bundestagswahl 2021. Für dieses außerge-
wöhnlich lange Engagement in einem Wahlvor-
stand danken wir Herrn Severloh herzlich und 
wünschen ihm für die Zukunft alles Gute.  
 
Es ist nicht selbstverständlich, dass Bürgerinnen 
und Bürger ein solches Ehrenamt ausüben, denn 
Zeit ist ein knappes Gut. Durch die Entscheidung 
aller bei der Wahl Helfenden, den freien Sonntag 
im Wahllokal zu verbringen, wird das Grundrecht 
auf allgemeine, freie und geheime Wahlen gesi-
chert.   
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GELEITWORT zum Volkstrauertag 2022 
WOLFGANG SCHNEIDERHAN 
Präsident des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
 
Für mich war es kaum vorstellbar, dass Russland tatsächlich die Ukraine angreifen könnte. Seit Februar, wenn wir 
präzise hinschauen, eigentlich bereits seit der Annexion der Krim im Jahre 2014, herrscht wieder Krieg in Europa. 
Russland hat mit dem Angriff auf die Ukraine erneut das Völkerrecht und alle Regeln der Nachkriegsordnung in 
Europa gebrochen. 
 
Im Jahr 2022 müssen wir Bilder aus der Ukraine sehen, von denen wir gehofft hatten, dass sie sich gerade auf 
unserem Kontinent niemals wiederholen: Menschen, die vor Bomben in U-Bahnschächte fliehen, die sich an der 
Grenze von ihren Familien trennen oder gar für immer Abschied nehmen müssen an langen, frisch ausgehobenen 
Grabreihen. Wir sehen, was die Menschen erleiden müssen nach dem skrupellosen Überfall Russlands, für den 
Präsident Putin und die russische Regierung die politische Verantwortung übernehmen müssen. Wir sehen, wozu 
Menschen in diesem Ausnahmezustand fähig sind – im Guten wie im Schlechten: Flüchtlingskonvois unter geziel-
tem Beschuss, geplünderte und zerstörte Städte und grausame Massaker an Zivilisten, aber auch erbitterter Wider-
stand von ukrainischen Soldaten, mutiger Protest von Zivilisten gegen Panzer und eine immense internationale 
Hilfsbereitschaft. 
 
All diese Schrecken des Krieges finden im Herzen Europas statt. Von Berlin bis zur ukrainischen Grenze ist es 
genauso weit wie von Berlin nach Brüssel. Die Bilder erinnern mich stark an zerstörte Städte in Europa im Jahr 
1945. Mit diesem brutal angegriffenen Land und seinen Menschen trennt und verbindet uns vieles: eine gewaltvolle 
Vergangenheit, aber auch die Fundamente einer gemeinsamen Kultur und der Wille zur demokratischen Selbstbe-
stimmung für eine friedliche Zukunft. 
 
Am Volkstrauertag gedenken wir aller Toten von Krieg und Gewaltherrschaft in Deutschland und weltweit. Doch 
in diesem Jahr denken wir im Besonderen an die Kriegstoten und ihre Angehörigen in der Ukraine: der vielen in 
den vergangenen Monaten gefallenen Soldaten und getöteten Zivilisten. Unser Mitleid gilt aber auch den getöteten 
russischen Soldaten, die diesem verbrecherischen Krieg nicht ausweichen konnten und oft sogar mit einer falschen 
Wahrheit in die Pflicht genommen wurden. 
 
Wir erinnern auch an die Millionen von Toten, die nach dem deutschen Überfall auf die Sowjetunion und schon 
zuvor während des Ersten Weltkrieges in diesem Land und in ganz Osteuropa zu beklagen waren. Allein in der 
Ukraine ruhen an die 170.000 deutsche Kriegstote auf den Kriegsgräberstätten des Volksbundes; mindestens noch 
einmal so viele werden noch vermisst – und bei den sowjetischen Kriegstoten gehen diese Zahlen in die Millionen. 
 
Dieser Gedenktag gibt uns auch Anlass nachzudenken und besonnen, aber entschieden tätig zu werden. Aggression 
dürfen wir nicht hinnehmen und müssen daran erinnern, dass wir gemeinsam in Europa für Menschenrechte, Frieden 
und Freiheit eintreten. 
 
Gerade jetzt gilt es, unseren unmittelbaren östlichen Nachbarn, die schon lange vor der Kriegsgefahr gewarnt haben, 
genau zuzuhören. Bewusst begeht der Volksbund am diesjährigen Volkstrauertag seine Zentrale Gedenkstunde im 
Deutschen Bundestag mit Lettland als Partnernation. Seit dem Fall des Eisernen Vorhangs verbindet Deutschland 
und Lettland eine vertrauensvolle Zusammenarbeit bei der Kriegsgräberfürsorge, bei Jugendbegegnungen sowie 
dem gemeinsamen Gedenken an die nach Riga deportierten und dort umgebrachten Juden. 
 
Der Volkstrauertag gibt uns zudem einen Handlungsauftrag: uns aktiv für eine friedliche Gegenwart und Zukunft 
einzusetzen. Wir können uns aus den Konflikten um uns herum nicht heraushalten. Wir müssen uns lange ignorier-
ten Realitäten stellen: „Nie wieder Krieg“ ist so eingängig wie zu kurz gegriffen, wenn wir auf die aktuellen Kriegs-
verbrechen in der Ukraine und anderswo schauen. „Die Menschenwürde ist unantastbar“ und zwar überall – diese 
Lehre aus dem Zivilisationsbruch des Angriffskrieges gilt unverändert. Nur so kommen wir zu einem gerechten 
Frieden. Das Motto des Volksbundes lautet: „Gemeinsam für den Frieden“ und ist hoch aktuell. Der Volksbund 
erinnert an die vergangenen und heutigen Kriege und schafft ein Bewusstsein dafür, dass wir uns für Frieden ein-
setzen müssen. Ein jeder von uns an dem Platz, an dem es möglich ist. Den Weg zum Frieden kann man nirgendwo 
besser starten als auf einer Kriegsgräberstätte, weil uns dort sehr bewusst gemacht wird, was Krieg bedeutet. 
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Feierstunden  
zum Volkstrauertag 

 
am Sonntag, 13. November 2022 

  
 
 
Ahnsbeck Treffen der Vereine zum Schweigemarsch um 10:30 Uhr vor dem Restaurant Heidehof 

Ahnsbeck, Hauptstr. 22 – 24. Gedenkgottesdienst 11 Uhr in der Kapelle mit anschlie-
ßender Kranzniederlegung am Ehrenmal.  
 

Bargfeld Nach dem gemeinsamen Kirchgang in Eldingen Kranzniederlegung am Ehrenmal um 
11:00 Uhr. Es spielt die Feuerwehrkapelle Eldingen. 
 

Beedenbostel Treffpunkt um 09:15 Uhr am Feuerwehrgerätehaus zum gemeinsamen Kirchgang. An-
schließend Kranzniederlegung am Ehrenmal bei der Kirche und danach am Ehrenmal 
der Friedhofskapelle. Es spielt der Musikzug der Ortsfeuerwehr Beedenbostel. 
 

Bunkenburg Feierstunde am Ehrenmal um 12:30 Uhr. 
 

Eldingen Gemeinsamer Kirchgang, anschließend Feierstunde am Ehrenmal um 10:40 Uhr. Es 
spielt die Feuerwehrkapelle Eldingen. 
 

Gockenholz Feierstunde am Ehrenmal um 14:00 Uhr. Es spielt der Musikzug der Ortsfeuerwehr La-
chendorf. 
 

Grebshorn Feierstunde am Ehrenmal um 09:45 Uhr. Es spielt die Feuerwehrkapelle Eldingen. 
 

Helmerkamp Feierstunde am Ehrenmal um 11:00 Uhr. Die Feuerwehr trifft sich bereits um 10:45 Uhr 
am Feuerwehrgerätehaus. Es spielt der Posaunenchor Hohne. 
 

Hohne Gemeinsamer Kirchgang um 09:30 Uhr. Die Feuerwehr und die Schützen treten in Uni-
form bzw. Schützenkleidung an. Es spielt der Posaunenchor Hohne. Gegen 10:20 Uhr 
Schweigemarsch zum Ehrenmal und Kranzniederlegung. 
 

Hohnhorst Feierstunde am Ehrenmal um 12:00 Uhr. Es spielt die Feuerwehrkapelle Eldingen. 
 

Lachendorf Feierstunde am Ehrenmal um 15:00 Uhr. Es spielt der Musikzug der Ortsfeuerwehr La-
chendorf. (Der gemeinsame Schweigemarsch zum Ehrenmal entfällt.) 
 

Metzingen Feierstunde am Ehrenmal um 11:30 Uhr. Es spielt die Feuerwehrkapelle Eldingen. 
 

Spechtshorn Feierstunde am Ehrenmal um 14:00 Uhr. Antreten der Feuerwehr um 13:30 Uhr in Uni-
form am Feuerwehrgerätehaus. Es spielt der Posaunenchor Ummern. 
 

Wohlenrode Feierstunde am Ehrenmal um 10:15 Uhr. Es spielt die Feuerwehrkapelle Eldingen. 
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Öffentliche Bekanntmachung 
 
Übermittlungssperren nach dem Bundesmeldegesetz und dem Niedersächsischen Ausführungsgesetz zum Bun-
desmeldegesetz 
 
Nach den §§ 42 Absatz 2 und 3 und 50 Absatz 1 bis 3 und 5 des Bundesmeldegesetzes (BMG) sowie nach den Regelungen 
des § 6 des Niedersächsischen Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz (Nds. AG BMG) kann jede Einwohnerin/ 
jeder Einwohner (betroffene Personen) in bestimmten Fällen der Übermittlung von Daten aus dem Einwohnermeldere-
gister widersprechen.  
Dabei handelt es sich um Datenübermittlungen der Meldebehörde nach dem Bundesmeldegesetz an 
 
1. öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften über Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner öffentlich-

rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, 
 
2. Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-

mungen auf staatlicher und kommunaler Ebene, 
 
3. an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk über Alters- und Ehejubiläen, 
 
4. an Adressbuchverlage. 
 
Auch gegen Datenübermittlungen der Meldebehörde nach dem Niedersächsischen Ausführungsgesetz zum Bundesmel-
degesetz ist der Widerspruch vorgesehen. 
Nach § 6 Absatz 2 Satz 2 des Nds. AG BMG können betroffene Personen danach einen Widerspruch gegen die Daten-
übermittlung an den Landkreis Celle und an das Bundesverwaltungsamt für Ehrungen aus Anlass von Altersjubiläen 
sowie Ehe- und Lebenspartnerschaftsjubiläen stellen. 
 
Einwohnerinnen und Einwohner, die von ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen wollen, müssen eine schriftliche 
Erklärung bei der Samtgemeinde Lachendorf abgeben. Dies kann zu den Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes per-
sönlich oder auf dem Postweg erfolgen. 
Einwohnerinnen und Einwohner, die bereits eine Erklärung zu Widerspruchsrechten bei der Samtgemeinde Lachendorf 
abgegeben haben, brauchen diese nicht zu erneuern, können allerdings, wenn gewünscht, jederzeit eine Erweiterung oder 
auch eine Einschränkung der von ihnen eingelegten Widersprüche zu den oben genannten Datenübermittlungen vorneh-
men. 

Hinweise: 
Bis zum 31. Oktober 2015 war es möglich, der automatisierten Auskunftserteilung für einfache Melderegisterauskünfte 
zu widersprechen. Mit Inkrafttreten des Bundesmeldegesetzes am 1. November 2015 ist diese Möglichkeit des Wider-
spruchs entfallen. 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
Übermittlung personenbezogener Daten an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
 
Auf Grund der Bestimmung des § 58 c Absatz 1 des Soldatengesetzes wird die Meldebehörde der Samtgemeinde La-
chendorf  

bis zum 31. März 2023 
 
Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im Jahr 2022 volljährig werden, an das Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr übermitteln. 
Die Übermittlung der Daten dient dem Zweck der Übersendung von Informationsmaterial über Tätigkeiten in den Streit-
kräften. 
Nach § 36 Absatz 2 des Bundesmeldegesetzes ist eine Datenübermittlung der Meldebehörde an das Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr nur zulässig, soweit die Betroffenen nicht widersprochen haben.  
Betroffene Einwohnerinnen und Einwohner, die vom oben genannten Widerspruchsrecht Gebrauch machen wollen, müs-
sen eine schriftliche Erklärung bei der Samtgemeinde Lachendorf abgeben. Dies kann persönlich zu den allgemeinen 
Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes oder auf dem Postweg erfolgen. 
 

Einen Vordruck zum Widerspruchsrecht finden Sie auf unserer Internetseite www.lachendorf.de.  
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Straßen- und Gehwegreinigung 

 
Die Straßenreinigungspflicht ist über die Straßenreini-
gungssatzung und Straßenreinigungsverordnung gere-
gelt. Demnach sind die Eigentümer, der an den öffentli-
chen Straßen und Gehwegen angrenzenden bebauten 
und unbebauten Grundstücke zur Reinigung dieser ver-
pflichtet. 
 
Deshalb hier noch mal die wichtigsten Regelungen: 
Die Reinigungspflicht der Eigentümer/innen der an die 
Straße angrenzenden Grundstücke oder der ihnen 
gleichgestellten Personen erstreckt sich, auf die Geh-
wege, Gossen, Radwege, Parkspuren, Grün-, Trenn-, 
Rand-, Seiten- und Sicherheitsstreifen und Fahrbahnen 
bis zur Straßenmitte; bei Eckgrundstücken bis zum 
Kreuzungspunkt der Mittellinien der Fahrbahnen.  
 
Gerade jetzt in der Herbstzeit, ist es besonders wichtig, 
dass Sie Ihrer Straßenreinigungspflicht nachkommen, 
damit Gefahren für die Allgemeinheit vermieden wer-
den.  
 
Vielen Dank! 
 

Online Termine buchen 
 

Für das Melde- und Passamt können Sie selbst Termine 
buchen. 

www.terminland.de/Samtgemeinde_Lachendorf 
 

Telefonisch ist eine Terminbuchung auch unter  
970 7824 oder 970 7823 möglich. 

 
 

Es sind wieder Reisepässe fertig! 
 

Wenn Sie einen REISEPASS  
 

bis zum 13. Oktober 2022 
 

beantragt haben, können Sie diesen bei uns im Rat-
haus nur persönlich oder mit Vollmacht abholen.  

 

Samtgemeinde Lachendorf veröffentlicht im  
Internet unter 

 
Lachendorf.de Öffentliche Bekanntmachungen 

 
die öffentlichen Bekanntmachungen zu  

Bauleitplänen. 
 

www.lachendorf.de/rathaus-online/oeffentliche-be-
kanntmachungen 

 

Wichter Hinweis für die Bewohner  
folgender Straße: 

 
Neuer Schulweg 

 
in Lachendorf 

 
Der Zweckverband Abfallwirtschaft bittet darum, 
die Bäume und Büsche an der Straße zurückzu-
schneiden, da ansonsten die Müllfahrzeuge diese 
Straße nicht mehr befahren werden. 
Das Lichtraumprofil ist freizuschneiden! 
 

Herzlichen Dank an alle  
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 

 
Bei der Wahl zum Niedersächsischen Landtag waren am 
Sonntag, 09.10.2022 über 120 ehrenamtliche Helferin-
nen und Helfer in unserer Samtgemeinde im Einsatz, um 
einen ordnungsgemäßen Wahlgang zu gewährleisten. 
 
Verteilt auf 17 Wahllokale und im Rathaus selbst gingen 
die Helfenden auf zuverlässige und ordnungsgemäße 
Weise ihren Aufgaben nach.  
 
Für Ihre Bereitschaft und Unterstützung bei der Vorbe-
reitung, Durchführung und Ergebnisermittlung zur 
Landtagswahl im Wahlgebiet der Samtgemeinde La-
chendorf möchte ich Ihnen ganz herzlich DANKEN! 
 
Ohne Sie wäre eine reibungslose Durchführung der 
Landtagswahl nicht möglich gewesen. 
 
Die Wahllokale wurden von unseren Vereinen und 
Verbänden, sowie dem Landkreis Celle zur Verfügung 
gestellt, auch dafür herzlichen Dank! 
 
Danke auch an die Hausmeister der Oberschule Lachen-
dorf, des Immanuel-Kant-Gymnasiums, sowie unserer 
eigenen Grundschulen in Hohne und Lachendorf. 
 
Vielen Dank für Ihre Bereitschaft, für Ihre Aufopferung 
der freien Zeit, für Ihr Engagement und Ihren Willen zur 
Unterstützung der Samtgemeinde. 
 
Ich wünsche Ihnen alles erdenklich Gute, bleiben Sie ge-
sund und genießen Sie die Momente und Ereignisse und 
natürlich auch die Kleinen Dinge des Glücks und der 
Freude. 
 
Wir sehen uns hoffentlich zur nächsten Wahl, der Euro-
pawahl 2024. 
 
Ihre Samtgemeindebürgermeisterin 
 
Britta Suderburg 
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Ergebnisübersicht 
Landtagswahl 2022, Ahnsbeck 
Amtliches Endergebnis 
 

Partei Direktbewerber 
Erst-
stimmen 

 
Zweit-
stimmen 

 

 Stimmen Anteil 

Gewinn 
und 
Verlust in 
% 

Stimmen Anteil 

Gewinn 
und 
Verlust in 
% 

SPD 
Siemsglüß, Ros-
Marie 

191 30,2% -4,4 206 32,5% -2,0 

CDU 
Schepelmann, 
Jörn 

233 36,9% -5,2 198 31,3% -8,1 

GRÜNE Gerlach, Johanne 57 9,0% 4,0 49 7,7% 1,9 

FDP 
Buhr, 
Walter-
Christoph 

 29 4,6% -5,3 39 6,2% -2,4 

AfD 
Brockmann, Jens-
Christoph 

100 15,8% 10,3 100 15,8% 9,2 

DIE LINKE. Wagner, Daniel 10 1,6% -0,6 12 1,9% -2,0 

dieBasis  - - - 6 0,9% 0,9 

FREIE WÄHLER 
Osterloh, Claas 
Donat 

12 1,9% 1,2 5 0,8% 0,8 

Die Humanisten 
Niedersachsen 

 - - - 1 0,2% 0,2 

Die PARTEI  - - - 6 0,9% 0,7 

Gesundheits-
forschung 

 - - - 1 0,2% 0,2 

Tierschutzpartei  - - - 5 0,8% 0,4 

PIRTAEN  - - - 5 0,8% 0,8 

Volt  - - - 0 0,0% 0,0 

Wahlberechtigte 1.306 - - 1.306 - - 

Wähler 638 48,9% - 638 48,9% - 

Ungültige Stimmen 6 0,9% - 5 0,8% - 

Gültige Stimmen 632 99,1% - 633 99,2% - 
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Ergebnisübersicht 
Landtagswahl 2022, Beedenbostel 
Amtliches Endergebnis 
 

Partei Direktbewerber 
Erst-
stimmen 

 
Zweit-
stimmen 

 

 Stimmen Anteil 

Gewinn 
und 
Verlust in 
% 

Stimmen Anteil 

Gewinn 
und 
Verlust in 
% 

SPD 
Siemsglüß, Ros-
Marie 

93 25,3% -4,7 100 27,0% -2,6 

CDU 
Schepelmann, 
Jörn 

115 31,2% -12,1 100 27,0% -14,2 

GRÜNE Gerlach, Johanne 58 15,8% 10,6 54 14,6% 6,7 

FDP 
Buhr, 
Walter-
Christoph 

 29 7,9% -3,6 29 7,8% 0,1 

AfD 
Brockmann, Jens-
Christoph 

47 12,8% 5,7 50 13,5% 5,4 

DIE LINKE. Wagner, Daniel 12 3,3% 0,9 9 2,4% -1,1 

dieBasis  - - - 7 1,9% 1,9 

FREIE WÄHLER 
Osterloh, Claas 
Donat 

14 3,8% 3,1 6 1,6% 0,9 

Die Humanisten 
Niedersachsen 

 - - - 1 0,3% 0,3 

Die PARTEI  - - - 4 1,1% 0,8 

Gesundheits-
forschung 

 - - - 1 0,3% 0,3 

Tierschutzpartei  - - - 3 0,8% -0,1 

PIRTAEN  - - - 6 1,6% 1,6 

Volt  - - - 0 0,0% 0,0 

Wahlberechtigte 836 - - 836 - - 

Wähler 378 45,2% - 378 45,2% - 

Ungültige Stimmen 10 2,6% - 8 2,1% - 

Gültige Stimmen 368 97,4% - 370 97,9% - 
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Ergebnisübersicht 
Landtagswahl 2022, Eldingen 
Amtliches Endergebnis 
 

Partei Direktbewerber 
Erst-
stimmen 

 
Zweit-
stimmen 

 

 Stimmen Anteil 

Gewinn 
und 
Verlust in 
% 

Stimmen Anteil 

Gewinn 
und 
Verlust in 
% 

SPD 
Siemsglüß, Ros-
Marie 

166 21,6% -8,6 208 27,1% -5,1 

CDU 
Schepelmann, 
Jörn 

275 35,8% -4,9 224 29,2% -10,5 

GRÜNE Gerlach, Johanne 115 15,0% 9,1 87 11,3% 4,6 

FDP 
Buhr, 
Walter-
Christoph 

 56 7,3% -5,7 57 7,4% -1,3 

AfD 
Brockmann, Jens-
Christoph 

104 13,5% 8,4 103 13,4% 7,2 

DIE LINKE. Wagner, Daniel 26 3,4% -0,3 17 2,2% -2,1 

dieBasis  - - - 25 3,3% 3,3 

FREIE WÄHLER 
Osterloh, Claas 
Donat 

26 3,4% 2,0 17 2,2% 1,5 

Die Humanisten 
Niedersachsen 

 - - - 0 0,0% 0,0 

Die PARTEI  - - - 6 0,8% 0,5 

Gesundheits-
forschung 

 - - - 0 0,0% 0,0 

Tierschutzpartei  - - - 17 2,2% 1,6 

PIRTAEN  - - - 1 0,1% 0,0 

Volt  - - - 5 0,7% 0,7 

Wahlberechtigte 1.637 - - 1.637 - - 

Wähler 774 47,3% - 774 47,3% - 

Ungültige Stimmen 6 0,8% - 7 0,9% - 

Gültige Stimmen 768 99,2% - 767 99,1% - 
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Ergebnisübersicht 
Landtagswahl 2022, Hohne 
Amtliches Endergebnis 
 

Partei Direktbewerber 
Erst-
stimmen 

 
Zweit-
stimmen 

 

 Stimmen Anteil 

Gewinn 
und 
Verlust in 
% 

Stimmen Anteil 

Gewinn 
und 
Verlust in 
% 

SPD 
Siemsglüß, Ros-
Marie 

166 24,4% -9,0 194 28,5% -6,2 

CDU 
Schepelmann, 
Jörn 

284 41,7% -2,3 242 35,6% -6,2 

GRÜNE Gerlach, Johanne 60 8,8% 5,1 57 8,4% 4,7 

FDP 
Buhr, 
Walter-
Christoph 

 36 5,3% -4,6 45 6,6% -2,5 

AfD 
Brockmann, Jens-
Christoph 

104 15,3% 9,2 101 14,9% 7,9 

DIE LINKE. Wagner, Daniel 14 2,1% -0,1 9 1,3% -0,8 

dieBasis  - - - 7 1,0% 1,0 

FREIE WÄHLER 
Osterloh, Claas 
Donat 

17 2,5% 1,7 12 1,8% 1,4 

Die Humanisten 
Niedersachsen 

 - - - 0 0,0% 0,0 

Die PARTEI  - - - 2 0,3% 0,2 

Gesundheits-
forschung 

 - - - 2 0,3% 0,3 

Tierschutzpartei  - - - 8 1,2% 0,5 

PIRTAEN  - - - 0 0,0% 0,0 

Volt  - - - 1 0,1% 0,1 

Wahlberechtigte 1.344 - - 1.344 - - 

Wähler 682 50,7% - 682 50,7% - 

Ungültige Stimmen 1 0,1% - 2 0,3% - 

Gültige Stimmen 681 99,9% - 680 99,7% - 
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Ergebnisübersicht 
Landtagswahl 2022, Lachendorf 
Amtliches Endergebnis 
 

Partei Direktbewerber 
Erst-
stimmen 

 
Zweit-
stimmen 

 

 Stimmen Anteil 

Gewinn 
und 
Verlust in 
% 

Stimmen Anteil 

Gewinn 
und 
Verlust in 
% 

SPD 
Siemsglüß, Ros-
Marie 

766 25,1% -5,3 906 29,7% -2,2 

CDU 
Schepelmann, 
Jörn 

1.006 33,0% -2,1 844 27,6% -6,7 

GRÜNE Gerlach, Johanne 450 14,8% 8,4 387 12,7% 5,3 

FDP 
Buhr, 
Walter-
Christoph 

 182 6,0% -8,0 192 6,3% -3,3 

AfD 
Brockmann, Jens-
Christoph 

461 15,1% 6,3 477 15,6% 6,5 

DIE LINKE. Wagner, Daniel 84 2,8% -0,8 71 2,3% -2,0 

dieBasis  - - - 27 0,9% 0,9 

FREIE WÄHLER 
Osterloh, Claas 
Donat 

97 3,2% 1,4 58 1,9% 0,5 

Die Humanisten 
Niedersachsen 

 - - - 2 0,1% 0,1 

Die PARTEI  - - - 19 0,6% 0,2 

Gesundheits-
forschung 

 - - - 13 0,4% 0,4 

Tierschutzpartei  - - - 39 1,3% 0,2 

PIRTAEN  - - - 8 0,3% 0,2 

Volt  - - - 12 0,4% 0,4 

Wahlberechtigte 5.033 - - 5.033 - - 

Wähler 3.074 61,1% - 3.074 61.1% - 

Ungültige Stimmen 28 0,9% - 19 0,6% - 

Gültige Stimmen 3.046 99,1% - 3.055 99,4% - 
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Ergebnisübersicht 
Landtagswahl 2022, SG Lachendorf 
Amtliches Endergebnis 
 

Partei Direktbewerber 
Erst-
stimmen 

 
Zweit-
stimmen 

 

 Stimmen Anteil 

Gewinn 
und 
Verlust in 
% 

Stimmen Anteil 

Gewinn 
und 
Verlust in 
% 

SPD 
Siemsglüß, Ros-
Marie 

1.600 25,3% -6,2 1.888 29,8% -3,1 

CDU 
Schepelmann, 
Jörn 

2.238 35,5% -3,2 1.866 29,5% -7,6 

GRÜNE Gerlach, Johanne 860 13,6% 7,8 733 11,6% 5,0 

FDP 
Buhr, 
Walter-
Christoph 

 377 6,0% -6,6 417 6,6% -3,0 

AfD 
Brockmann, Jens-
Christoph 

886 14,0% 7,1 903 14,3% 6,6 

DIE LINKE. Wagner, Daniel 165 2,6% -0,5 129 2,0% -1,7 

dieBasis  - - - 80 1,3% 1,3 

FREIE WÄHLER 
Osterloh, Claas 
Donat 

186 2,9% 1,6 113 1,8% 0,9 

Die Humanisten 
Niedersachsen 

 - - - 5 0,1% 0,1 

Die PARTEI  - - - 44 0,7% 0,4 

Gesundheits-
forschung 

 - - - 20 0,3% 0,3 

Tierschutzpartei  - - - 84 1,3% 0,5 

PIRTAEN  - - - 23 0,4% 0,3 

Volt  - - - 23 0,4% 0,4 

Wahlberechtigte 10.156 - - 10.156 - - 

Wähler 6.371 62,7% - 6.371 62,7% - 

Ungültige Stimmen 59 0,9% - 43 0,7% - 

Gültige Stimmen 6.312 99,1% - 6.328 99,3% - 
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Die Samtgemeinde informiert: 
 

Waldbrandprävention: Brandschutzstreifen  
 

Grundsätzlich gehören auch Waldbrände zum natürlichen Kreislauf des Waldes. Aber im dicht besiedelten Raum sind Waldbrände eine Gefahr für 
Mensch und Tier, außerdem verursachen sie unabsehbare wirtschaftliche und ökologische Schäden.  
 
Eine erhöhte Waldbrandgefahr muss nicht unbedingt bedeuten, dass es mehr Brände geben wird. Der Mensch spielt in dieser Verkettung eine 
wichtige Rolle. Es gilt, Verhaltensweisen zu ändern, um die Gefahr zu minimieren. 
 

Damit ein Feuer entstehen kann, braucht es drei Dinge: Sauerstoff, gut brennbares Material und einen Funken, eine offene Flamme oder ein Glut-
stück, die es entzündet. Waldbrände entstehen ohne menschlichen Einfluss eher selten. Der zündende Funke kann zwar der Gewitterblitz nach 
längerer Trockenheit sein. Aber der erste Funke, der das Feuer entfacht, ist unter natürlichen Bedingungen relativ selten. Heutzutage entstehen 
Waldbrände meist durch menschliche Ursachen, ob absichtlich oder aus Versehen. 
 

Um Waldbrände effektiv vorzubeugen, gibt es waldbauliche Möglichkeiten. In Bezug auf die Waldbrandgefahr gilt der Grundsatz, dass Nadelhölzer 
gefährdeter sind als Laubbäume. An Wohngebieten werden als Sofortmaßnahmen sogenannte Brandschutzstreifen angelegt. Der Brandschutzstrei-
fen zwischen Wohnbebauung und Wald dient im Brandfall als Zuwegung für die Feuerwehr und steht Waldbewirtschaftern zur Verfügung. Zusätz-
lich entsteht die Wirkung als natürlicher Streifen vor Feuerübergriffen. Die genauen Vorgaben für die Brandschutzstreifen werden in den jeweiligen 
Bebauungsplänen festgeschrieben. 
 
Es sind daher unbedingt folgende 
Punkte zu beachten: 
 
 keine private Bebauung und Be-

pflanzung der Brandschutzstreifen; 
 keine Nutzun

B. Baumaterialen, Brennholz oder 
Strauchschnitt; 

 kein Abstellen von Fahrzeugen, An-
hänger etc.; 

 Zuwegungen nicht zuparken, sie 
dienen als Rettungswege. 

 
 
 
Seien Sie wachsam; bitte jeden Waldbrand 
züglich unter der Notrufnummer 112 melden! 
 

Bei Kontrollen durch die Samtgemeinde Lachendorf wurde festgestellt, dass Brandschutzstreifen von Anwohnern zum Teil missbräuchlich benutzt 
werden.  
 

Die Samtgemeinde bittet umgehend darum, die Brandschutzstreifen freizuhalten und entsprechend vorgenommene Nutzungen zu beseitigen. Die 
notwendige Pflege der Brandschutzstreifen erfolgt unter Berücksichtigung der Brut- und Setzzeit (1. April bis 15. Juli) durch die Gemeinde.  
 

Ihre Samtgemeinde Lachendorf 

Widmung von Straßen in der Gemeinde Ahnsbeck 

hier: Wirtschaftsweg „Lachendorfer Wiesenweg“ 
 
 
Der Rat der Gemeinde Ahnsbeck hat in seiner Sitzung am 02.08.2022 aufgrund der  
§§ 6 und 47 des Nieders. Straßengesetzes beschlossen, folgende Straße als Wirtschafts-
weg zu widmen: 
 
Name    Flurstück   Flur    Gemarkung 

 

Lachendorfer Wiesenweg 97/1, 193/98    1  Ahnsbeck 
    94/60    5  Lachendorf 
 
 
Die Widmung erfolgt mit Wirkung vom 10.10.2022. 
Träger der Straßenbaulast wird die Gemeinde Ahnsbeck. 
 
 
gez. Thölke 
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Vorläufiger Sitzungskalender für die  
Samtgemeinde Lachendorf und die  

Mitgliedsgemeinden Ahnsbeck,  
Beedenbostel, Eldingen, Hohne und  

Lachendorf für öffentliche Sitzungen 
 
Di., 15.11. Sport-, Jugend-, Sozial und Kulturaus-

schuss Samtgemeinde Lachendorf 
Mi., 16.11. Umwelt-, Bau- und Klimaausschuss 

Samtgemeinde Lachendorf 
Do., 17.11. Schulausschuss Samtgemeinde La-

chendorf 
Mo., 21.11. Umwelt-, Bau- und Klimaschutzaus-

schuss Gemeinde Beedenbostel 
Mo., 21.11. Feuerschutzausschuss Samtgemeinde 

Lachendorf 
Mi., 23.11. Umwelt, Bauwesen, Dorfentwicklung 

und Klimaschutz Gemeinde Lachen-
dorf 

Do., 24.11. Finanz-, Wirtschafts- und Verkehrsaus-
schuss Samtgemeinde Lachendorf 

Mo., 28.11. Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und 
Liegenschaften Gemeinde Lachendorf 

Mi., 30.11.  Rat Hohne 
Do., 01.12. Rat Beedenbostel 
Di., 06.12. Rat Eldingen 
Mi., 07.12. Rat Lachendorf 
 

Hundekot ist ein ständiges Ärgernis 
 
Bitte nehmen Sie Rücksicht, wenn Sie mit Ihrem Hund 
Gassi gehen. 
Lassen Sie Ihren Hund bitte nicht unbeaufsichtigt laufen 
und beseitigen Sie seine „Hinterlassenschaften“. 
 
In der Samtgemeinde Lachendorf gibt es mehr als 1.000 
Hunde, die täglich eine Menge von Hundekot produzie-
ren.  
 
Für Sie selbst ist es sicherlich normal mit Ihrem Hund 
umzugehen, den Tagesablauf und bestimmte Gewohn-
heiten zu regeln. Die Hundehaltung ist auf dem Land ge-
genüber einer Stadt auch oft problemloser. Es gibt aber 
hier und da Regeln, die eingehalten werden müssen. 
 
Sie kümmern sich bestimmt sehr intensiv darum, dass 
Ihr Hund innerhalb der geschlossenen Ortslage Straßen 
und öffentliche Anlage nicht verunreinigt oder beschä-
digt. Sollte es dennoch einmal vorkommen, dass Ihr 
Hund seinen Haufen unkontrolliert absetzt, sorgen Sie 
bitte unverzüglich für die Reinigung. Des Weiteren ach-
ten Sie darauf, dass Ihre Hunde nicht auf Straßen oder in 
öffentlichen Anlagen unbeaufsichtigt herumlaufen. 
Auch auf Kinderspiel- und Bolzplätzen dürfen Hunde 
nicht mitgeführt werden.  
 

Wenn Sie mit Ihrem Hund Gassi gehen, lassen Sie bitte 
seine Haufen wieder verschwinden! Einfach mit einer 
Plastiktüte oder mit einem Hygiene-Einwegbeutel den 
Haufen aufnehmen und bei nächster Gelegenheit entsor-
gen. 
 
Es kommt immer wieder zu Beschwerden darüber, dass 
gerade in der Ortslage Hunde ihre Haufen hinterlassen 
haben, oder ständig unbeaufsichtigt herumlaufen. 
 
Für Gehbehinderte stellt Hundekot eine Unfallgefahr 
dar. Blinde, Sehschwache und Rollstuhlfahrer können 
den Hundehaufen oft nicht ausweichen und kommen 
dadurch in direkten Hautkontakt mit dem Kot. Hundekot 
stellt ein Infektionsrisiko dar, wobei Kinder und abwehr-
geschwächte Erwachsene besonders gefährdet sind. 
Zahlreiche winzige Eier von Parasiten können beispiels-
weise durch Schuhsohlen weit bis in Wohnungen hinein 
verbreitet werden. Es besteht daher immer die Gefahr ei-
nes indirekten Kontaktes mit Hundekot, beispielsweise 
über kontaminierten Spielsand. Durch Schnüffeln an 
Kot können weitere Hunde infiziert werden. Als Hunde-
kot-Parasiten werden Spulwürmer, Peitschenwürmer, 
Hakenwürmer, Bandwürmer, Fuchsbandwurm, Gi-
ardien und Kokzidien genannt. Da Entwurmungen 
nicht regelmäßig durchgeführt werden, ist damit zu 
rechnen, dass jeder dritte Hund Träger von Darmwür-
mern ist. Symptome dafür bleiben bei erwachsenen Tie-
ren meist unauffällig. 
 
Wir bitten Sie alle, Ihre Hunde ordnungsgemäß zu hal-
ten und dafür Sorge zu tragen, dass es im Zusammenle-
ben von Mensch und Tier zu keinerlei Beschwerden 
oder Unannehmlichkeiten kommt. 
 
Übrigens, der hinterlassene Hundehaufen auf öffentli-
chen Flächen ist kein Kavaliersdelikt, sondern eine Ord-
nungswidrigkeit, die mit einem Bußgeld geahndet wer-
den kann. Hierzu muss es aber doch nicht kommen.  
 
Sollten Sie Ihren Hund schon wie oben beschrieben hal-
ten, ändert sich für Sie nichts.  
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
Ihr Ordnungsamt 
 
 

Die Samtgemeinde Lachendorf sucht 
Mietwohnungen 

 
Wer kann Mietwohnungen für anerkannte 
Flüchtlinge anbieten?  
 

Angebote bitte unter: 
poststelle@lachendorf.de 
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Hinweise zum Betrieb von  
Feuerschalen 

 

Die Samtgemeinde Lachendorf bittet darum, dass der 
Betrieb von Feuerschalen und Lagerfeuern bei der Samt-
gemeinde Lachendorf angezeigt wird. Ihre Anzeige wird 
dann automatisch an die Leitstelle der Feuerwehr wei-
tergeitet. Bitte nehmen Sie die Anzeige auf unserer 
Homepage: www.lachendorf.de vor. 

Sprechstunden  
der Deutschen Rentenversicherung  
durch den Versichertenberater Werner Bursch 

 

Donnerstag, 24.11. 9.00 – 11.30 Uhr 
 

Es wird an dieser Stelle noch einmal darauf hingewie-
sen, dass eine vorherige Terminierung dringend erfor-
derlich ist. Die Anrufe nimmt Herr Jörke im Rathaus 
entgegen (Tel.: 05145/970-7882). 
 

Laubentsorgung in Eldingen 
Die Gemeinde Eldingen bietet die Möglichkeit, an 
zentraler Stelle Laub abzugeben. 
In Eldingen „Am Sportplatz“ (gegenüber Kindergarten) 
stehen Container bereit am: 
 
Freitag, den 18. Nov. von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Samstag, den 19. Nov. von 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 

Die Bekanntmachungen für die November-Ausgabe 
werden hiermit veröffentlicht. 
 
Die Samtgemeindebürgermeisterin (Suderburg) 
 
 

Impressum 
Herausgeber: Samtgemeinde Lachendorf 
Anschrift: Oppershäuser Str. 1,  
                        29331 Lachendorf,  
                        Tel.: 05145/970 7800,  
                Fax: 05145/970 7876 
 
Auflage: 5.900 Exemplare 
 
Das Mitteilungsblatt der Samtgemeinde Lachendorf er-
scheint monatlich zu festen Terminen an alle Haushalte 
in der Samtgemeinde Lachendorf. Verantwortlich für 
den amtlichen Teil ist die Samtgemeindebürgermeiste-
rin. Für eingesandte Artikel oder Fotos wird keine Haf-
tung übernommen. Der auszugsweise Abdruck von Ver-
öffentlichungen ist nur mit ausdrücklicher schriftlicher 
Genehmigung des Herausgebers gestattet. 
 
Zurzeit gültige Anzeigenpreisliste vom 01.01.2016. 
 

Redaktions- und Anzeigenschluss: jeweils der  
Mittwoch vor dem ersten Montag im Monat  

um 12.00 Uhr. 
 

E-Mail Mitteilungsblatt@Lachendorf.de 

 
Annahmeschluss für die  

Dezember-Ausgabe ist am  
Mittwoch,  

30. November 2022, 12.00 Uhr. 
 
 

 

 

 

Weihnachtsmarkt	

am	26.	November	2022		

im	Garten	des	

Gemeindezentrums	Ummern		

von	12:00	bis	19:00	Uhr	

	

Für	das	leibliche	Wohl	ist	gesorgt!	

	

Wir	hoffen	auf	besinnliche	Stunden	in	der	Vorweihnachtszeit	

	

Veranstalter:	Gemeinde	Ummern	
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B e k a n n t m a c h u n g 
 
Der Abwasserverband Matheide (AVM) weist aus gege-
benem Anlass nochmals a l l e V e r m i e t e r darauf 
hin, dass gemäß § 13 der Abgabensatzung für die Ab-
wasserbeseitigung des AVM in der zzt. geltenden Fas-
sung Grundstücks-eigentümer oder sonst dinglich Nut-
zungsberechtigte des Grundstückes abwassergebühren-
pflichtig sind. Mehrere Gebührenpflichtige haften ge-
samtschuldnerisch.  
 
D. h., dass selbst wenn zunächst Ihr Mieter direkt Ab-
wassergebühren entrichtet, Sie als Vermieter für etwaig 
auftretende Gebührenrückstände mit haften.  
 
Um finanzielle Nachteile zu vermeiden, erkundigen Sie 
sich bitte rechtzeitig, insbesondere vor Auszug und Aus-
zahlung der Mietkaution beim AVM oder der Celle-Uel-
zen Netz GmbH, ob für Ihren Mieter noch offene Ge-
bührenforderungen bestehen. 
 
Kramer, Verbandsgeschäftsführerin  
 

 
 
 

 

Musik unterm Tannenbaum 
 

Der Posaunenchor Hohne lädt 

 

zur „Musik unterm Tannenbaum“ ein. 
 

Lassen Sie vor Heiligabend den alljährlichen 

„Weihnachtsstress“ etwas ruhen und kom-

men Sie zum Zuhören zu uns. 

 

Wir spielen Advents- und Weihnachtslie-

der: 

 

 Am Mittwoch, 30.11.2022 

 17.00 Uhr in Helmerkamp am Dorf-

gemeinschaftshaus 

 

 Am Mittwoch, 07.12.2022 

 18.00 Uhr in Hahnenhorn am Turm 

 

 Am Mittwoch, 14.12.2022 

 18.00 Uhr in Hohne auf dem  

  Rittergut 

 

Wir freuen uns! 

 

Eine schöne Advents- und Weihnachtszeit 

wünscht der Posaunenchor Hohne 
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„Meine Bestattungswünsche“ 
 

Für Ihre persönlichen Unterlagen kostenlos anfordern. 
Telefon: 05145/7968020   E-Mail: Bestattungen-Kremling@web.de 

 

 

 

Sie schließen ab –
wir schließen an!

Die Bauarbeiten für das SVO-Glasfasernetz in Lachendorf

laufen bereits. 

Schließen Sie noch während der Bauphase einen Vertrag ab

und sichern auch Sie sich einen kostenlosen Hausanschluss.

Jetzt online Vertrag abschließen:

www.zukunft-lachendorf.de

Vertrags-abschlüsse sind weiterhin möglich!
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Erntedankfest 2022 der Kirchengemeinde Hohne 

auf dem Hof Cammann in Pollhöfen 
 

Das diesjährige Erntedankfest der Kirchengemeinde 
Hohne wurde vom örtliche LandFrauenverein und der 
Hohner Pfadfindergruppe mitgestaltet. Familie Cam-
mann aus Pollhöfen stellte freundlicherweise ihre Kar-
toffelscheune zur Verfügung, die von den Männern des 
Hofes blitzblank geputzt und von den Pollhöfener Land-
Frauen herbstlich mit den Gaben aus Garten, Feld und 
Flur geschmückt wurde. Der Kirchenvorstand rund um 
Pastorin Prüßing-Neumann, für die es der erste Ernte-
dank-Gottesdienst in ihrer neuen Kirchengemeinde 
Hohne war, sorgte für den Altar, die Aufstellung der 
Technik. Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst 
vom Posaunenchor Hohne. 
 
Am Sonntagmorgen füllte sich trotz des durchwachse-
nen, aber nicht allzu kalten Wetters recht schnell die um-
funktionierte Scheune am Ortseingang von Pollhöfen. 
Nachdem 2020 pandemiebedingt der Erntedank-Gottes-
dienst auf dem Hof Salig in Spechtshorn stattfand, was 
allgemein sehr gut ankam, wurde die Idee in diesem Jahr 
wieder aufgegriffen, diesen besonderen Gottesdienst 
doch häufiger auf landwirtschaftlichen Höfen abzuhal-
ten. 
 

 
 
Dorothee Salig als Vorsitzende des LandFrauenvereins 
Hohne begrüßte die Gemeinde herzlich. Sie wies in ihrer 
Ansprache auf die Arbeit der Landwirte hin, und darauf, 
dass Pflanzen zum gesunden Wachstum Wasser, Dünger 
und Pflanzenschutzmittel benötigen. Der Zugang zu sel-
bigen wird zunehmend erschwert, und viele Menschen 
haben heute leider keine Vorstellung mehr von der Ar-
beit, die nötig ist, bevor ein landwirtschaftliches Produkt 
im Supermarkt oder Hofladen zum Verkauf angeboten 

werden kann. Sie betonte, dass es mehr Wertschätzung 
braucht für die Lebensmittel, die täglich auf unseren 
Tisch kommen. 
 
Pastorin Prüßing-Neumann begann ihre Predigt mit dem 
Wunsch des Gastgebers, sie solle doch mal was Schönes 
erzählen, schlimme Nachrichten gäbe es ja genug. Das 
ist leider nur zu wahr. Corona ist noch nicht vorbei, wir 
haben wieder Krieg in Europa und vieles wird teurer. 
Dennoch – diese Durststrecke wird auch irgendwann 
wieder vorbei sein. Als Beispiel führte Frau Prüßing-
Neumann den Auszug der Israeliten aus Ägypten an, die 
ja auch einiges an Durchhaltevermögen bewiesen, bis 
sie endlich im gelobten Land ankamen. Die Losung für 
diesen Gottesdienst "Der HERR schafft Recht den Wai-
sen und Witwen und hat Fremdlinge lieb, dass er ihnen 
Speise und Kleider gibt. Darum sollt ihr auch die Fremd-
linge lieben" legte unsere Pastorin so aus, dass wir zu-
sammenhalten sollen, und das gilt auch für die großen 
politischen Parteien, die in dieser Krisenzeit doch ver-
stärkt lösungsorientiert und gemeinschaftlich arbeiten 
sollten. Es hilft nicht weiter, wenn man nur immer "DA-
GEGEN" schreit, ohne einen konstruktiven Vorschlag, 
wie es denn nun gehen soll. Es braucht mehr Miteinan-
der und Zusammenhalt, im privaten Bereich wie auch in 
der Politik.  
 
Dorothe Weihmann als Leiterin der Pfadfindergruppe 
HiHo (Himmelfahrtskirche Hohne) ehrte danach meh-
rere Pfadfinder und Pfadfinderinnen mit einem besonde-
ren Tuch für ihre Dienste. Das Maskottchen "Justus", 
eine freundlich-keck schauende Handpuppe, bekam 
ebenfalls ihr erstes Halstuch verliehen.  
 
Die LandFrauen und Pfadfinder führten abwechselnd 
die Lesungen durch. 
 
Zum Abschluss segnete Pastorin Prüßing-Neumann die 
Gemeinde aus luftiger Höhe – stand sie doch in einem 
zu der Umgebung passenden großen Kartoffelkorb, der 
per Gabelstapler über die Köpfe der Anwesenden geho-
ben wurde! 
 
Nach dem Gottesdienst bewirteten die LandFrauen die 
Besucher mit köstlichen, herzhaften Muffins und einem 
fruchtigen, alkoholfreien Beeren-Cocktail. Es konnte 
auch selbstgemachter Fruchtaufstrich erworben werden.  
 
Der Kirchenvorstand bot gegen eine Spende heißen Kaf-
fee und leckeren Kuchen zur Stärkung an. 
 
Alle Einnahmen und Spenden für die Erntegaben flossen 
in Projekte der Kirchengemeinde.  
 
Die Kollekte, die von den Pfadfinderkindern eingesam-
melt wurde, unterstützen die Diakonie in ihrem vielfäl-
tigen Aufgabengebiet. 
 
 



 22
ANSPRECHPARTNER 
Ansprechpartner in der Betriebsführung Celle, 
Sprengerstraße 2, 29223 Celle 
 
Allgemeine Verwaltung, Grundstücks- und Ver-
tragsangelegenheiten, Personalwesen Rechtsangele-
genheiten, Öffentlichkeitsarbeit 
Ulrike Kramer 
-Verwaltungsleitung-  05141 – 164591 
Stephanie Beyer  05141 – 164592 
 
Planung / Betreuung von Kläranlagen und Kanal-
netz 
Abwasserpumpwerke / Pumpentechnik 
Dipl.-Ing. (FH) Rüdiger Eichel-Bilke 
-Technische Leitung  05141 – 164580 
 
Klärschlammverwertung, Beschaffung Technik 
Sascha Engel   05141 – 164581 
Günter Lautner   05141 – 164583 
 
Betriebselektroniker 
Frank Edelburg (ab 01.06.2022) 
05141 – 164585 
 
Beitrags- und Gebührenangelegenheiten, Zweitwas-
serzähler 
Christian Wolf   05141 – 164590 
Anja Wicke (vormittags) 05141 – 164595 
 
Abwasserabgabe, Fäkalschlammgebühren, Klein-
kläranlagen 
Andrea Rode (ab 01.07.2022) 
05141 – 164594 
 
Entwässerungsanträge, Kanalreinigung- und sanie-
rung, Indirekteinleiterüberwachnung, Planauskunft 
Peter Graf   05141 – 164582 
Birgit Smid   05141 – 164593 
 

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Hohne 
 

Hahnenhorn - Helmerkamp – Pollhöfen –  
Spechtshorn – Ummern 

 
Gottesdienste/Termine November 2022 
13.11.2022    9.30 Uhr 
Gottesdienst am Volkstrauertag (Pastor Neumann) mit 
anschließenden  Gedenkfeiern an den Ehrenmälern (Pas-
torin Prüßing-Neumann) 
16.11.2022  19.00 Uhr 
Andacht am Buß- und Bettag in Pollhöfen (Prädikantin 
Erika Bühring) 
20.11.2022  10.00 Uhr 
Gottesdienst am Ewigkeitssonntag mit Verlesen der 
Namen der Verstorbenen des vergangenen Kirchenjah-
res mit Abendmahl (Pastorin Prüßing-Neumann) 
27.11.2022  10.00 Uhr 
Gottesdienst am 1. Advent mit Begrüßung der neuen 
Vorkonfirmanden/innen (Pastorin Prüßing-Neumann) 
 

 

APOTHEKENNOTDIENST 
 
SCHNUCKEN-APOTHEKE, Eschede,  
Tel.: 05142/92100 
KLOSTER-APOTHEKE, Wienhausen,  
Tel.: 05149/92244 
OLIVEN-APOTHEKE, Lachendorf,  
Ackerstr. 2, Tel.: 05145/8033 
BÄREN-APOTHEKE, Lachendorf, Ackerstr. 9 a, 
Tel.: 05145/9398610 
EICKLINGER APOTHEKE, Eicklingen,  
Tel.: 05144/560560 

 
Die Apotheken haben nur noch an 

 einzelnen Tagen Notdienst von  
8.00 bis 8.00 Uhr. An den anderen Tagen 

haben Apotheken aus Celle Notdienst. 
 
Welche Apotheke hat Notdienst? 
 

Festnetz:  0800 00 22 8 33 
 

Handy: 22 8 33 
 

Internet:  www.aponet.de oder  
          www.apothekenfinder.mobi 

 
Freitag, 11.11. KLOSTER-APOTHEKE 
Sonntag, 13.11. SCHNUCKEN-APOTHEKE 
Dienstag, 15.11. BÄREN-APOTHEKE 
Mittwoch, 23.11. OLIVEN-APOTHEKE 
Samstag, 26.11. EICKLINGER APOTHEKE 
Montag, 28.11. KLOSTER-APOTHEKE 
Mittwoch, 30.11. SCHNUCKEN-APOTHEKE 
Freitag, 02.12. BÄREN-APOTHEKE 
Samstag, 10.12. OLIVEN-APOTHEKE 
 
 

 
 

Annahmeschluss für die 
Dezember-Ausgabe ist am 

Mittwoch, 30. November 2022,  
12.00 Uhr. 
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     informiert: 

 
Startbahn Nulldrei 

 

Im Rahmen der bundesweiten Veranstaltungswoche der 
Seelischen Gesundheit konnte der Bürgerverein Eldin-
gen eine Lesung mit Klaus Merz aus Metzingen organi-
sieren.  

 
Klaus Merz hatte vor einiger Zeit seine persönliche Ge-
schichte über ein Leben mit der seltenen Erkrankung 
Neurosarkiodose niedergeschrieben. Und obwohl diese 
Geschichte, die über Kraft, Mut, Glück, Familie und 
gute Freunde erzählt, sehr persönlich ist und auch nur 
wenige Exemplare seines Buches von ihm weitergege-
ben wurden, erklärte er sich bereit, im SÖZ in Eldingen 
diese Lesung zu halten. Um anderen Menschen Mut zu 
machen, zu zeigen, dass es sich lohnt, nicht aufzugeben. 
Zu zeigen, was trotz einer schweren Beeinträchtigung 
alles geht. Und letztendlich vielleicht auch ein bisschen, 
um seiner Physiotherapeutin Mareike zu danken, die ihn 
mit viel Engagement und Humor dazu gebracht hat, wie-
der ein Segelflugzeug zu fliegen. So heißt denn auch der 
Titel seines Buches „Startbahn Nulldrei“.  Eine gute 
Stunde wurden von ihm daraus verschiedene Episoden 
gelesen. Episoden, die allen Zuhörern schnell klar wer-
den ließen, was es auch für eine mentale Stärke bedeutet, 
den Weg vom Ausbruch der Krankheit bis hin zu einem 
Flug über den Wolken zu schaffen.  
 

 
 

Zwischen den Episoden und auch nach der Lesung ka-
men die Zuhörer mit ihm ins Gespräch. Der Abend war 
für alle Beteiligten eine Bereicherung. Vielen Dank an 
Klaus Merz für seine Offenheit. 

-------------------------------- 
 

Mythos Schlaf … 
 

… war das Thema eines Abends mit Anne Stosch. Wir 
haben viel über uns und den Schlaf erfahren, haben ge-
lernt, dass sehr oft wachwerden in der Nacht normal ist 
und dass die ersten Stunden Schlaf die wichtigsten und 
erholsamsten sind. Manche Menschen brauchen viel 
Schlaf am Stück, andere kommen mit mehreren kurzen 
Nickerchen, verteilt über 24 Stunden aus. Die Hormone 
beeinflussen unser Schlafverhalten, genau wie das Licht 
im Schlafzimmer und auch unser Alter spielt eine Rolle: 
Dass Kinder einen anderen Schlafbedarf haben als Er-
wachsene haben wir alle gewusst. Dass das bei Pubertie-
renden ebenfalls sehr ausgeprägt ist, hatten wir besten-
falls geahnt. Beruhigend zu wissen, dass das nun auch 
wissenschaftlich nachgewiesen ist!  
So einige Ideen, die wir Anfangs zum Thema „Schlafen“ 
hatten, wurden über den Haufen geworfen. So ist das vor 
dem Fernsehereinschlafen wohl doch weniger positiv als 
manch einer meinte. Und auch das Gläschen Wein vor 
dem ins Bett gehen ist nicht unbedingt förderlich. 

 
Das Gedankenkarussel, dass sich in mancher Nacht in 
unserem Kopf dreht, kennen wir alle. Frau Stosch 
konnte uns einfache Tipps geben, wie wir da rauskom-
men. Der Vortrag von Frau Stosch war aber nicht nur 
informativ, sondern auch sehr unterhaltsam und lustig. 
Das lebhafte Einbeziehen der Zuschauer ließ den Abend 
wie im Fluge vergehen. Leider war der Zuspruch nicht 
so, wie der Vortrag es verdient gehabt hätte. Am Ende 
waren sich aber alle Besucher einig. Wer hier nicht dabei 
gewesen ist, der hat wirklich etwas verpasst!  
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     informiert: 

 
 

Litfaßsäule in Eldingen in neuem Glanz 
 
In enger Zusammenarbeit mit der Eldinger Schule, be-
sonders mit der Klasse 4b, hat der Bürgerverein Eldin-
gen die Litfaßsäule in Eldingen neu gestaltet. Nach in-
tensiver Reinigung und Grundierung 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
entwickelte sich die Idee, die Säule als Pendant zum 
Eldinger Schulhof im Stile Hundertwassers zu bemalen. 
Der Entwurf hat den Vorstand des Bürgervereins sofort 
überzeugt. Mit Schülern, Eltern, ihrer Tochter und Mit-
gliedern des Bürgervereins hat sich Anja Pospeschill 
dann daran gemacht, den Entwurf auf die Säule zu über-
tragen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
An so einigen Vor- und Nachmittagen wurde eifrig ge-
plant, gezeichnet und gemalt. 

   

 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
Wir sind der Meinung, die Säule ist hervorragend gelun-
gen und Eldingen hat ein Schmuckstück mehr.  Unser 
Dank gilt allen Beteiligten. Allen voran der Klassenleh-
rerin Anja Pospeschill, ihrer Tochter Jana Pospeschill, 
der Elternvertreterin Frau Grauwinkel und natürlich 
ganz besonders den Kindern der Klasse 4b der Grund-
schule Eldingen.  
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 Gemeinde Beedenbostel 

 - Der Rat der Gemeinde - 

 
                             Auch dieses Jahr wollen  

                             wir wieder einige anstehende  

                             Arbeiten in unserem Dorf in  

                             Eigenregie durchführen. Für den  

 

Dorfputz 2022 
 

benötigen wir wieder möglichst viele fleißige Helfer! 
Wer hat Zeit und Lust am 
 

Samstag, den 26. November 2022 
ab 9.00 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus 

 

zu helfen, 
 

 den Platz „Unter den Eichen“ aufzuräumen, 

 die Gemeindewege und –plätze zu säubern, 

 Laub zu harken und einzusammeln, 

 Bäume und Sträucher auszuschneiden, 

 und einiges mehr ...  
 
Mittags wollen wir uns mit deftigem Eintopf und Wurst stärken und zum 
Abschluss gibt es dann noch Kaffee und Kuchen. 

 

    Hinweis an alle Grundstückseigentümer: 
 
Bitte schneiden Sie Ihre Bäume, Sträucher,  
Hecken, etc. die evtl. in den Bereich der Bürgersteige und Straßen hineinge-
wachsen sind oder das Licht der Straßenlampen beeinträchtigen, zurück. 
Sofern Sie hierbei Hilfe benötigen, melden Sie sich bitte bei  
 

Reinhard Otte:  Tel.:8248  
Hans-Joachim Dose Tel.:280799 
 



26

Interessiert?
Edeka Markt Fritz Müller Inh. Klaus Müller e.K.
Hauptstraße 16
29342 Wienhausen
Tel: 05149-368 Mail: kmueller-edeka@t-online.de

Tätigkeitsfeld mit abwechslungsreichen
Aufgaben in einem kleinen und freundlichen
Team.

Du kommst aus dem Raum 
Flotwedel und willst im 
Einzelhandel durchstarten?
Wir bieten Dir ein vielfältiges

Wir suchen Verstärkung
für unser Team

Behrbom 1
29351 Eldingen

Tel.  05148 910108 
www.winkelmann-eldingen.de

Winkelmann-Fahrzeug-Technik

Ergebnis: „Gut“

AUSZEICHNUNG
FÜR QUALITÄT
UND SERVICE
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Opfer von Straftaten erreichen die  
Außenstelle Stadt und Landkreis Celle  

unter Tel. 0151/55 16 47 06 
Außenstellenleiterin: Anne Wycisk 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
Zahlst du noch oder steuerst du schon? 

Faire Beratung in allen steuerlichen Lebenslagen 

Mozartstraße 53 +++ 29331 Lachendorf 
Telefon: 05145 93 90 311 +++ Mobil: 0151 742 00 728 

Email: steuerberater@dalchow-online.de 
Die Unkenntnis der Steuergesetze befreit 

nicht von der 
 Pflicht zum Steuerzahlen.  
Die Kenntnis aber häufig. 

Meyer A. Rothschild, Bankier (1744-1812) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

Für alle Massagen sind

Uthai
Traditionelle Thai-Massage

und Wellness

Uthai Pollak
Heidkamp 4  | 29331 Lachendorf
Telefon: 05145 - 2 840 840

Ich freue mich auf Ihren Besuch

Mobil:    0162 - 3 51 67 96

erhältlich

GUTSCHEINE

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

Christian Rohrmoser
Beratung, Planung & Durchführung

Brömmerkamp 7 • 29331 Lachendorf

(0 51 45) 9 39 44 39 • (01 51) 11 69 28 48

www.gartenbau-rohrmoser.de

christianrohrmoser@gmx.de

Friedhofsgärtnerei mit Grabpflege & -gestaltung

Gartenpflege & -gestaltung • Holzterrassen • Zaunbau

Pflaster- & Natursteinarbeiten • Teichanlagen

Baumfällung & Strauchschnitt • Ofenfertiges Brennholz

GarTeN- uNd LaNdScHafTSGeSTaLTuNG
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Handball 

 
Hallo Du, 
Hast du Lust auf Bewegung, Bälle 
und Spiele? 
 

 

Dann bist du bei uns genau rich-

tig!!! 
 

Wir vom TuS Hohne/Spechtshorn - Hand-

ball suchen sport- und spielfreudige Kin-
der, vor allem auch Mädels in unserem Re-
gionsbereich. 
 

 

Wir machen folgende 
Angebote: 
 
Gruppe Superminis (Mädchen/Jungen) 
Hier werden bei Mädchen und Jungen im Alter 

bis 7 Jahren die ersten Grundfertigkeiten wie 

Werfen, Fangen und Tippen/Prellen angebahnt, 

vornehmlich spielerisch. Erste zum Handball 

führende Basiskompetenzen werden entwickelt 

wie etwa Raumorientierung, Spielrichtung, Mit-

spieler sehen und Ball zupassen, usw. 

Die Kinder nehmen teil an 3-4 „Spielfesten“ der 

Superminis/Minis, auch mit Handball in der 

Grundform. 

Übungszeit: dienstags Grundschulhalle Hohne   

 
 Gruppe Minis: (Mädchen/Jungen) 
Hier werden bei Mädchen und Jungen die ersten 

Grundfertigkeiten Werfen, Fangen und Tip-

pen/Prellen langsam „technisiert“, aber auch 

hier vornehmlich spielerisch. 

Für Minihandball gibt es ein spezielles Regelwerk 

mit Regelfreiheiten, je nach Lernfortschritt. 

Diese Kinder im Alter von 8/9 Jahren nehmen 

teil an 3-4 "Spielfesten" im Jahr, terminlich 

selbst ausgesucht, also noch ohne "Meister-

schaftsspiele". 

Übungszeit: dienstags, Grundschulhalle Hohne 

 

E-Jugend: (9/10 Jahre) 
Wir streben aber auch hier eine komplette 

Mannschaft an, um diese Kinder möglichst al-

tersgerecht zu schulen.    

Diese Mädchen/Jungen nehmen in aller Regel 

zum ersten Mal behutsam teil an "Meister-

schaftsspielen" in der Hallengröße 20x40m. 

Die Anzahl der Spieltage ist durchaus noch 

überschaubar, so dass das Kind noch viel Zeit für 

andere Dinge hat.  

 
D-Jugend: (11-12 Jahre) Auch hier würden 

wir gerne eine „altersgerechte Truppe“ haben.  
 

 
C-Jugend   (13-14 Jahre): 
Aus der bestehenden D-Jugend werden einige 

Mädchen hier hinein übergehen. Um die Gruppe 

zu vervollständigen, brauchen wir aber auch hier 

durchaus noch Mädchen. 

 

Frauenmannschaft   
 

 
Bitte informiert euch:  
Falls du alt genug bist, oder als Eltern 

für das Kind, rufe doch einfach mal an bei  

 
Roland Bellmann, 05145-6588  

(Ahnsbeck) oder  

Nina Bellmann, 05375-982988  

(Flettmar/Bahnhof).  

 

Dort erhaltet Ihr nähere Auskünfte, 

auch über Trainingszeiten und –orte. 

 

Wir für dich    -     du für uns! 
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Das Fluss-Fisch-Mobil 
 
Das Fluss-Fisch-Mobil hat alle Materialien für die 
Untersuchung der Struktur- und der Fließgewässer-
güte an Bord. An den großformatigen Darstellun-
gen des Kleintransporters werden mit Magnetschil-
dern zunächst der Aufbau eines naturnahen Flusses 
und dessen Lebewesen erarbeitet. Der nächste Auf-
trag an die Gruppe des naturwissenschaftlichen 
Profils (Jg. 8) des Immanuel-Kant-Gymnasiums 
lautet: Baut einen naturnahen Fluss modellhaft 
nach. Das entstandene „Sandkastenmodell“ wird 
schräg gestellt und mit der Gießkanne Wasser ein-
gefüllt: Bäume in Ufernähe stürzen ins Wasser, 
Flussholz wird mitgerissen, durch Überschwem-
mungen entstehen feuchte Lebensräume, neue 
Kiesbänke aus grobem oder feinem Material bilden 
sich heraus - der Flusslauf verändert sich und bietet 
eine Vielzahl unterschiedlicher Lebensräume. Auch 
ein begradigter Flusslauf wird in der „Sandkiste“ 
modellhaft untersucht.  
 

 
 
Anschließend steigen die Jugendlichen in z. T. 
übergroßen Wathosen in die Lachte. Eine neue 
Blickrichtung so mitten im Gewässer und natürlich 
wird ausgetestet, wie weit man sich hinhocken 
kann, ohne dass Wasser von oben in die „Gummi-
latzhose“ fließt. Die Gruppen bewegen sich fluss-
auf- oder -abwärts durch die Lachte. Gibt es Hin-
weise auf Eingriffe des Menschen im Abschnitt am 
Rathaus Lachendorf? Welche Kleinstlebensräume 

sind erkennbar? Welche Wassertiere lassen sich mit 
Kescher und Küchensieb fangen? Gesucht werden 
kleine wirbellose Tiere, deren Atmungsorgane und 
detailreichen Strukturen erst unter der Stereolupe 
genau zu erkennen sind.  

 
Die Zeit drängt – drei Stunden in der Natur sind 
schnell um. Die Daten der Gruppen werden noch 
zusammengeführt und die Wassertiere vorsichtig in 
die Lachte zurückgesetzt. 
 
Hilke Luttermann 
 

------------------------------------ 
 

Altpapiersammlung am Lachendorfer 
Gymnasium 

 
Am 09.12.2022 von 15 – 18 Uhr und am 10.12.2022 
von 09 – 18 Uhr organisiert der Abiturjahrgang 
2023 des Immanuel-Kant-Gymnasiums Lachendorf 
zusammen mit dem Schulverein eine Altpapier-
sammlung. Eine zahlreiche Teilnahme unterstützt 
unsere Jahrgangskasse, mit welcher wir unseren 
Abiball finanzieren. 
 
Falls es Probleme beim Transport gibt, bieten wir 
auch einen Abholservice an. Schreiben Sie einfach 
eine E-Mail an rika.tostmann@gym-lachendorf.de. 
 
Zum Vormerken: Weitere Termine um Altpapier 
bei uns abzugeben sind am 13.01.2023/14.01.2023. 
 
Der 13. Jahrgang freut sich auf euch! 
 
 

Annahmeschluss für die  
Dezember-Ausgabe ist am 

Mittwoch,  
30. November 2022,  

12.00 Uhr. 
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          Ahnsbeck, 10.10.2022

E I N L A D U N G

Die Mitgliederversammlung 2022 des Vereins „Dat ole Backhus“ Ahnsbeck e. V. findet am

Donnerstag, den 17.11.2022 - 20.00 Uhr -

im Heidehof Ahnsbeck

statt, zu der hiermit eingeladen wird.

Tagesordnung:

1. Eröffnung der Versammlung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 
anwesenden Mitglieder, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

2. Verlesen und Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 

 
18. November 2021

3. Jahresbericht des Vorstands

4. Bericht der Kassenführerin und der Kassenprüfer

5. Entlastung des Vorstands

6. Neuwahlen lt. Satzung

 
a) Vorsitzende oder Vorsitzender

 
b) Kassenführerin oder Kassenführer

 
c) Beisitzerin oder Beisitzer

 
d) eine Kassenprüferin oder einen Kassenprüfer

7. Verschiedenes

Die Mitgliederversammlung findet unter Einhaltung der aktuell geltenden Corona Hygieneregeln statt.

(1. Vorsitzende) (Schriftführer)
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„Zuverlässig,  
Kompetent,  

  Menschlich“ 
 

 
Pflege ist Vertrauenssache 
 Ambulante Körper- und Behandlungspflege im  

Rahmen der Kranken- und Pflegeversicherung 
 Hauswirtschaftliche Versorgung und Betreuung 
 Hausnotruf, mobiler Notruf 
 Weitere Dienstleistungen auf Anfrage 
DRK-Pflegeteams 
Eschede, Celler Straße 54, Tel. 05142 – 41 00 260 
Celle, Haydnstraße 41/42, Tel. 05141 – 90 13 127

www.drkcelle.de 

 
Wir vermieten

Bau-, Garten- und Forstgeräte

Gerald Krößmann e.K.
Lachendorf:☎ (05145) 284290

Rohrbruch 23 · 29362 Hohne
Tel. (05083) 1477 · Fax (05083) 1443

AUTOHAUS HASE

KFZ-MEISTERBETRIEB FÜR ALLE MARKEN

✔ Reparaturen aller Marken

✔ Eigene Lackiererei

✔ Unfallinstandsetzung

www.autohaus-hase.de
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Wenn ihr  
an mich denkt, 
seid nicht traurig, 
erzählt lieber von mir 
und traut euch zu  
lachen,  
lasst mir einen Platz 
zwischen euch,  
so wie ich ihn 
im Leben hatte. 
 

       Albert  
      Groß 
    27.8.2022 

 

                     STATT KARTEN 
    

Herzlichen Dank allen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,

die gemeinsam mit uns Abschied nahmen
und ihre Anteilnahme auf so liebevolle und vielfältige

Weise zum Ausdruck brachten.

 
Helga Groß 
und Familie 

 
 

Ahnsbeck, Oktober 2022 
 

 

 
 

 

 
Gustav Thiele 
* 04.04.1935 
 23.09.2022 

 

Statt Karten 
    
Herzlichen Dank sagen wir allen, 
die gemeinsam mit uns Abschied 
nahmen und all denen, die uns ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise  
zum Ausdruck brachten. Ein  
besonderer Dank gilt auch Pastorin 
Prüßing–Neumann für ihre  
einfühlsamen Worte sowie dem  
Bestattungsinstitut Bühring. 
 
Im Namen aller Angehörigen 
 
Helga Thiele 
 
Hohne, im November 2022 

 

 

Annahmeschluss für die  
Dezember-Ausgabe ist am  

Mittwoch, 30. November 2022,  
12.00 Uhr. 

 

 

Familienanzeigen 

Umfangreiche Beratung
Bestattermeister

tel.   05142 / 1063

Bahnhofstr. 19

29348 Eschede

29223 Celle

tel.   05141 / 4840235

Altenhäger Kirchweg 2a 

erfahren, kompetent und einfühlsam

Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen

Gestaltung individueller Trauerfeiern und eines persönlichen Abschieds
Moderne & vielfältige Sarg- und Urnenausstellung

Überführungen im In- und Ausland

Bestattungsvorsorge

Beisetzungen auf allen Friedhöfen

Ihr Weg zu uns:

info@frobusch.de
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SONSTIGE MITTEILUNGEN 

 
Ahnsbeck: Biete Übernachtung in einem neu renovier-
ten Bauernhaus in ruhiger ländlicher Lage. Zwei Dop-
pelzimmer und 1 Bad. Kinderbett kann gestellt werden. 
Preise auf Anfrage. 
Hinrich und Martina Bruns 
Tel.: 05145/1733 Hinrich-Bruns@t-online.de 
 
Rissaufnahme Wolf (Nutztiere): 
 
Stefan Hausmann: 0151-74277719 (nur für die Rissauf-
nahme) 
 
Bezirksförsterei Flotwedel 
Landwirtschaftskammer Niedersachsen 
am Wochenende: 0511-3665 1500 
 

 
Fahrer oder Fahrerin 

für sofort oder später auf 520 €-Basis gesucht. 
 

Tel.: 05145 448, täglich erreichbar von 7-13 Uhr 
 

Wer hilft mir beim 
Saubermachen in Lachendorf? 

 

Tel.: 05145 9394148 
 
 

Weihnachtsbäume (Nordmann,  
Colorado, Blaufichte) 
alle Größen bis 3,50 m direkt in der 
Plantage jetzt schon täglich aussuchen, 
markieren und ab 9.12.2022 jeweils ab 
10 Uhr abholen oder jederzeit nach te-
lefonischer Vereinbarung. 
Stift und Bänder befinden sich in der Kiste am Schup-
peneingang. 
 

Außerdem gibt es ab 18.11.22 Fr./Sa. etc. ab 14 Uhr oder 
jederzeit nach telefonischer Vereinbarung gebündelte 
frisch geerntete Nordmanntannenzweige zum Preis von 
2 €/kg, ab 11 kg je 1,50 €/kg. 
 
W. Veth, Kampstr. 24, Bunkenburg 
Tel. 05145/6894 

Weihnachtsbäume in Ahnsbeck 
- kaufen wo sie wachsen! - 

jederzeit reservieren - in Hofnähe,  
 

Verkauf ab Sa 17/18.12.2022  
Samstag/Sonntag 10 Uhr bis 16.30 Uhr 

oder nach Vereinbarung 
Zweige der Nordmann u. andere 
…in Selbstbedienung (Gebinde 2€!) vor der  
Haustür Osterkamp 5 – kein Wechselgeld vorh. 

C. Alps Landwirtschaft 
Osterkamp 5 (gegenüber vom Friedhof),  

Ahnsbeck Tel. 05145-1850/ 0173/425 7591 
Wir suchen für die Urlaubszeit-Tage oder wochen-
weise für die Gesellschaft und Unterstützung meiner 
Mutter eine Dame (gerne mit pflegerischer Ausbildung, 
jedoch keine Bedingung). Meine Mutter wohnt in ihrer 
eigenen Wohnung in meinem Haus in Lachendorf. Eine 
Haushaltshilfe ist vorhanden. 
Auf Wunsch kann während der Zeit der Betreuung ein 
möbliertes Appartement im Hause zur Verfügung ge-
stellt werden. 
Meine Mutter ist 91 Jahre alt und erfreut sich einer al-
tersentsprechenden guten Gesundheit. Wir freuen uns 
auf Ihre Kontaktaufnahme. 
Gabriele Rolfs und Helga Franz 
Tel.: 0177/8924190 
 

 Achtsam – Leben – Gestalten 

 

 
 
    Rückfallvorbeugung nach Depression und  

bei Ängsten mit Achtsamkeitsbasierter  
kognitiver Therapie (MBCT)  
8 Wochen Kurs vom 10.01. - 28.02. 2023;  
Di 18.30 – 21.00 Uhr, Ort: Praxis Lachendorf 
Anmeldung ab 01.11.2022 (26 Kursstunden) 

 
MBSR - Kompaktseminar 
4 Tage Stressbewältigung durch Achtsamkeit 
29.06.23 – 02.07.23, Seminarort: Bad Bevensen 
Leitung: Ulrich Fochtler 

 
    Weitere Informationen und bei Fragen: 

www.achtsam-leben-gestalten.de
info@achtsam-leben-gestalten.de  

Freizeitgruppe
● Jeder ist willkommen 
● Keine Kosten
● Neue Leute kennen lernen
● Gemeinsame Unternehmungen

Einfach Kontakt aufnehmen unter:

 
Telefon / WhatsApp: 0151 74 34 82 22

Telefon: 05145 284912 

UFO Psychotherapeutische Praxis  

Ulrich Fochtler, Lachendorf,  

Tel. 0 51 45 / 28 53 33  

Partyservice Schröder, Lachendorf 
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Künstlerinnen aus der Samtgemeinde 

stellen aus 
 

„Augen auf!“ im Kulturhaus Wienhausen 
 
In einer eindrucksvollen, umfangreichen 
Ausstellung präsentiert das Künstlerduo 
Berbel Beseke (Beedenbostel) und Julia 
Eckler (Lachendorf) im Kulturhaus Wien-
hausen Gemälde, die wie Fotos aussehen 
und Gemälde, die Bekanntes in seltsam be-
fremdlichen Zusammenhängen darstellen. 
Eröffnet wird die Kunstausstellung am 
Samstag, den 19.11.22 um 15 Uhr mit ei-
ner Vernissage. In die Ausstellung führt die 
Kuratorin und Kunstwissenschaftlerin Diet-
run Otten ein.  
 
Die Ausstellung wird vom 20.11. bis 
20.12.22 täglich geöffnet sein, Mo bis Fr 
von 10-12 Uhr, Sa und So von 14-17 Uhr. 
 

 
 

Nach einer zweijährigen Zwangspause konnte der 
Schüleraustausch mit der Gesamtschule in der Part-
nergemeinde Bricquebec-en-Cotentin endlich wieder 
durchgeführt werden.  
 
Vom 26.09. bis zum 05.10.2022 lernten 38 Schüler*in-
nen der Oberschule Lachendorf in den Familien ihrer 
Austauschpartner*innen den Alltag in Frankreich ken-
nen. Neben der Sprachanimation, die Teilnahme am Un-
terricht und den Sportbegegnungen wurden verschie-
dene Ausflüge organisiert, um die Region zu erkunden. 
Auch an festlichen Anlässen fehlte es nicht, so wie etwa 
der Tanzabend oder der Abschiedsabend mit allen Gast-
familien. Für die Begleiter*innen Pascal Tollemer, Jes-
sica Drögemüller, Wiebke Noordhof und Peter Trumann 
war es seltsam, ohne unsere im letzten Jahr verstorbene 
liebe Marie-Claire dort zu sein. Doch Frau Godefroy-
Greeven, die neue Deutschlehrerin, war mit viel Enga-
gement und Herzblut bei der Sache und trug zum Gelin-
gen des Schüleraustausches bei. Der Gegenbesuch in der 
Samtgemeinde Lachendorf ist für den 06. bis 16.03.2023 
geplant. 
 

 
 
 

 
 
Hans-Jürgen Jäckel vom Förderkreis bedankt sich mit 
der I.-Herren des MTV Alrebekesa Ahnsbeck mit ei-
nem Blumenstrauß bei Frau Berkhan mit ihrer Bande 
vom Sanitätshaus Südheide für die großartige Unterstüt-
zung. 
 
 

 

 

 

 

Authorin: Charlotte Kowollik 
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Lachendorf . Fon 0 51 45 - 9 36 36
www.heine-bedachungen.de 

Hält Ihr Dach 

bei Regen dicht?

Sanierung, Reparatur, Dämmung - 

Fragen Sie uns. Wir machen das!

Schauen Sie doch mal nach oben!
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Kaffee und 

Kuchen 

Adventsmarkt 
auf dem  

Olen Drallen Hoff 
 

am Samstag, 26.11.2022 

von 14.00 bis 20.00 Uhr 

Veranstalter: Gemeinderat Lachendorf 
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Ortsverband Lachendorf 

 
Herzliche Einladung an alle Mitglieder 

zur 
Jahresabschlussfeier 

( Weihnachtsfeier ) 
 

am Freitag, 09. Dezember 2022 um 15.00 Uhr  
im Gasthaus „Heidehof „ (Thalau) in Ahnsbeck  

 

 
 mit Kaffee, Kuchen und belegten Brote. 

 
Kostenbeitrag 10,00 € / 13,00 € Mitglieder/Gäste 

 
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung bis 02.12.2022 erforderlich 

 
Ihre Anmeldungen nehmen entgegen: 

 
 

 
 
 
 
 
 Henrik Glück             Tel.: 05145 – 93 97 104 
 Christl Kreissl           Tel.: 05145 – 81 24 
 Dörte Jack                 Tel.: 05148 – 14 32 

 
oder Ihre Betreuer in den Gemeinden  

Hohne, Eldingen und Ahnsbeck 
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Der Tennisverein  

Lachendorf informiert www.tennis-
verein-lachendorf.de 
Alexander Röpke gelingt das Triple 

bei den diesjährigen Vereinsmeisterschaften, 
Gudrun Dörge holte sich zwei Titel 
 
Die Vereinsmeisterschaften des Tennisverein Lachen-
dorf waren in diesem Jahr ein voller Erfolg, am Ende 
gelang einem Spieler sogar Historisches. 
 
Am Finaltag konnten die Endspiele wie geplant ausge-
tragen werden. Es gab spannende Spiele auf der Anlage 
des Tennisverein Lachendorf, wenngleich die ganz 
große Überraschung ausblieb, da sich am Ende die Fa-
voriten durchsetzten. 
 
Im ersten Finale des Tages trafen im Damen-Endspiel 
Ingrid Schlote und Gudrun Dörge aufeinander. Am Ende 
wurde Gudrun Dörge neue Vereinsmeisterin der Damen, 
sie konnte das Finale mit 2:6 und 1:6 für sich entschei-
den. 
 
Ingrid Schlote hatte jedoch noch einen weiteren Titel im 
Auge. So stand sie gemeinsam mit Doris Hackbarth im 
Endspiel der Damen-Doppel-Konkurrenz. Gegnerinnen 
hier waren Angelika Kliensiek-Ulonska und Sabine 
Dobberkau-Höntsch. Im ersten Satz wechselte die Füh-
rung ständig hin und her. Das Pendel gab am Satzende 
mit 4:6 jedoch den Ausschlag zugunsten von Kliensiek-
Ulonska/ Dobberkau-Höntsch. Da die Beiden auch den 
zweiten Satz mit 2:6 Satz gewinnen konnten, sicherten 
sie sich den Erfolg und sind 2022 Vereinsmeisterinnen 
in der Damen-Doppel Konkurrenz. Das zeitgleich statt-
findende kleine Finale um Platz 3 gewannen Monika 
Warkulat/Christel Brinkmann gegen Gisela Rose/Dag-
mar Kaiser mit 6:1 und 6:4. 
 

Bei den Männern setzte sich am Ende der an Nummer 1 
gesetzte Alexander Röpke im Finale souverän mit 6:1 
und 6:0 durch. Der Weg ins Endspiel war allerdings 
nicht ganz so einfach. Die Auslosung hatte ergeben, dass 
der Weg ins Finale im Viertelfinale über die Nummer 
fünf der Setzliste und im Halbfinale über die Nummer 
drei der Setzliste führen sollte, ehe er am Finaltag im 
Endspiel auf den an Nummer zwei gesetzten Christoph 
Schlote traf. Durch den Sieg im Endspiel sicherte sich 
Alexander Röpke zum ersten Mal den Vereinsmeisterti-
tel bei den Herren. 
 
Beide Finalisten sollten sich an diesem Tag aber noch 
ein zweites Mal in einem Endspiel gegenüberstehen, 
nämlich im Herren-Doppel-Finale. Neben Alexander 
Röpke stand Hans-Jürgen Schrötter auf der einen Seite 
des Netzes, an der Seite von Christoph Schlote wollte 
Wolfgang Ulonska auch gern den Herren-Doppel-Titel 
gewinnen. Obgleich es sehr viel enger zuging als im 

Herren-Einzel Endspiel hießen die Sieger am Ende Ale-
xander Röpke/Hans-Jürgen Schrötter. Sie gewannen vor 
großer Zuschauer-Kulisse auf dem Centre-Court mit 6:3 
und 7:5. 
 

Die weiteren Titel in den Herren-Konkurrenzen sicherte 
sich bei den Herren 40 Eike Ulonska durch einen 7:6 und 
6:2 im Endspiel. 

Bei den Herren 70 gewann 
Kurt Riechers in beeindru-
ckend souveräner Manier 
den Titel. Er gewann sein 
Finale klar in zwei Sätzen 
mit 6:1 und 6:0. 

 

Und auch ins Mixed-Endspiel hatte es Kurt Riechers ge-
schafft. An der Seite von Dagmar Kaiser wollten die bei-
den im Finale dann die ganz große Überraschung schaf-
fen. Im Finale wartete nämlich die größtmögliche Her-
ausforderung auf sie. 
Denn wie es die Auslosung so wollte, wurden Gudrun 
Dörge und Alexander Röpke (Beide neue Einzel-Ver-
einsmeister) zusammen gelost und hatten sich ebenfalls 
ins Finale gespielt. Die große Überraschung blieb dann 
aber doch aus. Gudrun Dörge/Alexander Röpke gewan-
nen klar in zwei Sätzen mit 6:2 und 6:1. Für Gudrun 
Dörge war es neben dem Titel im Einzel, der zweite Ver-
einsmeistertitel. 
Historisch war jedoch das Triple von Alexander Röpke, 
der es geschafft hat, in allen 3 Wettbewerben, in denen 
er angetreten ist, jeweils den Vereinsmeistertitel zu ge-
winnen. Herzlichen Glückwunsch allen Gewinnern, be-
sonders aber ihm zu diesem tollen Erfolg. 
 

Bei den anschließenden Feierlichkeiten wurden die ak-
tuellen Sieger in einer denkwürdigen Siegerehrungsze-
remonie ausgezeichnet und durch den Vorsitzenden Ul-
rich Kaiser und Sportwart Frank Zerbe wurden die Po-
kale überreicht. 
Der Abend gehörte ganz dem Tennissport und so wurde 
natürlich auch in den Erinnerungen früherer Sieger ge-
schwelgt. Alles in allem konnte ein durchweg sehr posi-
tives Fazit gezogen werden. Verantwortliche, beteiligte 
Spieler und Spielerinnen und auch alle anderen Mitglie-
der und Tennisinteressierten äußerten den Wunsch auf 
eine Neuauflage dieser Veranstaltung in der kommen-
den Saison 2023. HGB/DSt 
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Erntedank-Veranstaltung der Hohner 
LandFrauen in Spechtshorn 

 
Am 7. Oktober fand in Spechtshorn im Haus am Spetzen 
die traditionelle Erntedank-Veranstaltung der Land-
Frauen Hohne statt. Zum Essen gab es – ganz regional 
und saisonal – eine leckere, selbst gekochte Kürbis-
suppe. Nach der Begrüßung durch die erste Vorsitzende, 
Dorothee Salig, betonte diese, dass es angesichts der ne-
gativen Nachrichten wie Krieg und Preissteigerungen 
wichtig ist, positiven Nachrichten mehr Raum zu geben. 
Durch gute Nachrichten entsteht einfach so viel mehr 
Energie, sie schenken uns Mut, Kraft und Entschlossen-
heit, dem Übel aufrecht, konsequent und beharrlich ent-
gegen zu treten. Das nötige Wissen und Zusammen-
hänge hierzu zu vermitteln, um erhaltene Informationen 
richtig einordnen zu können, ist auch die Aufgabe der 
LandFrauen.  
Edith Schröder, Vorsitzende des LF-Verbandes Soltau, 
war der Einladung der Hohner LandFrauen gefolgt und 
referierte zum Thema "Die Bedeutung der Landwirt-
schaft in Krisenzeiten – Eindrücke und Denkanstöße". 
Frau Schröder geht es wie vielen von uns LandFrauen: 
Wir beobachten, dass die Anforderungen an Landwirte 
als Lebensmittelproduzenten hinsichtlich Hygienestan-
dards und technische Entwicklungen rasant ansteigen, 
wohingegen das Wissen in der Bevölkerung über die 
Produktionsabläufe der Nahrungsmittel stetig abnimmt. 
In keinem EU-Staat gelten so strenge Anforderungen an 
Nahrungsmittel-Produzenten wie in Deutschland, so 
dass es für die Industrie finanziell lukrativ ist, im Aus-
land die Zutaten für ihre Produkte zu beziehen. Dadurch 
wird der Wunsch der Verbraucher nach hochwertiger, 
dem Tierwohl angemessener, lokaler Produktion von 
der Industrie kontrakariert, und der Landwirt steht in der 
Zwickmühle: Er soll regional und am besten "Bio" pro-
duzieren, aber zu möglichst kleinem Preis. In ihrem 
spannenden und aktuellen Vortrag schilderte Frau 
Schröder ein Beispiel unser paradox anmutenden Ge-
setze: Der Wirkstoff von 13 Flohhalsbändern für Hunde 
entspricht der Aufwandmenge zum Spritzen von 10.000 
m² Rüben. Zur Behandlung des Rübenackers ist der 
Wirkstoff inzwischen verboten worden, doch die Floh-
halsbänder sind weiterhin im Handel erhältlich; auf dem 
Beipackzettel wird lediglich darauf hingewiesen, dass 
man sich nach dem Berühren des Hunde-Accessoires die 
Hände waschen sollte. 
Am Ende des lebendigen und sehr anschaulichen Vor-
trags bekamen der Teilnehmerinnen auf ihre vielen Fra-
gen ausführliche Antworten und es entstand eine leb-
hafte Diskussion. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Lachendorf, den 13.10.2022 
 
Einladung zur Mitgliederversammlung 2022 des FC 
Lachendorf von 1985 e. V. im Vereinsheim des „Lach-
testadions“, Jarnser Str. 39, 29331 Lachendorf 
am 18.11.2022 um 20:00h. 
 
Tagesordnung: 
1.)  Begrüßung 
2.)  Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3.)  Das Protokoll der MV 2021 
4.)  Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
                          und der Spartenleiter 
5.)  Bericht der Kassenprüfer 
6.)  Entlastung des Vorstandes  
7.)  Veranstaltungen 2022/23 
8.)  Sonstiges 
 
Anträge zu sonstiges können bis eine Woche vor der 
Versammlung schriftlich beim Vorstand gestellt 
werden. An Uwe Bartsch, Eichelhäherweg 6 29331 
Lachendorf , Email: UweBartsch64@t-online.de 
Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn 
mindestens ein Fünftel aller stimmberechtigten 
Vereinsmitglieder anwesend sind. Also kommt alle und 
am besten pünktlich!  
 
Bis dann  
 
Euer Vorstand 
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Zweiter Umweltpreis 
für die Wiehetal-
Grundschule Hohne 
 
Im Oktober 2022 wurde die 
Wiehetal-Grundschule Hohne 

zum 2. Mal zur „Umweltschule 
in Europa“ vom niedersächsischen 

Kultusministerium  
ausgezeichnet.  
 

 
 
Dabei verfolgten wir das Ziel, über einen Zeitraum von 
zwei Jahren durch konkrete Projekte und schulgestal-
tende Maßnahmen die Bereitschaft zu nachhaltigem 
und gerechtem Handeln gemeinsam mit den Schülerin-
nen und Schülern zu erhöhen.  
Die Ziele für Nachhaltigkeit lauteten „biologische Viel-
falt“ und „Müllvermeidung/Ressourcen schonen“. 
Die Umsetzung des ersten Ziels fand auf unserem 
Schulhof an zwei verschiedenen Orten statt. Zum einen 
sollte ein naturnaher Erlebnisraum für die SchülerInnen 
entstehen. Dazu bepflanzten wir, nachdem unser Klas-
senzimmer im Grünen fertiggestellt war, unseren be-
liebten Spielhügel auf dem Schulhof mit bienenfreund-
lichen und überwiegend heimischen Sträuchern wie 
Berberitze, Blutjohannisbeere, schwarzer Holunder, 
Felsenbirne etc. Auch ein Hochbeet mit Wildblumen-
mischung verschönert den Sitzplatz auf dem Pausenhof 
und lockt Bienen und eine Vielzahl weiterer Insekten 
an. 
Im darauffolgenden Herbst konnten wir, gemeinsam 
mit unseren SchülerInnen, Obstbäume auf einer Wie-
senfläche vor dem Schulgebäude pflanzen. Wir ent-
schieden uns für alte Sorten, vier Äpfel- und einen Bir-
nenbaum. Die Wiese um die Bäume herum wird nur 
zwei Mal im Jahr gemäht, um auch hier den Insekten 
ein möglichst vielfältiges Nahrungsangebot zur Verfü-
gung zu stellen. 
Für die Umsetzung des zweiten Zieles sollte mit den 
SchülerInnen der wertschätzende Umgang mit Lebens-
mitteln thematisiert und bewusst gemacht werden. Da-
für fanden Restemessungen von Lebensmitteln im Mit-
tagsangebot des Ganztages statt und in einer AG haben 

sich die Viertklässler dann mit den Klimafolgen von 
Lebensmittelproduktionen- und Transporten befasst. 
 

 
 
Wir sind stolz und freuen uns sehr über die erneute 
Auszeichnung zur Umweltschule und sagen Danke 
an alle für das großem Engagement in unseren gro-
ßen und kleinen Aktionen.   
 
„Fit für die Straße“ 
 
Auch in diesem Jahr trainierten die Schüler und Schüle-
rinnen der 2.-4. Klassen der Wiehetal-Grundschule 
Hohne mit dem ADAC-Trainingsparcours. Alles, was 
für den echten Straßenverkehr wichtig ist, wurde hier 
spielerisch und Schritt für Schritt geübt: z.B. Linksab-
biegen, Kurven fahren, Spur halten, Hindernisse umfah-
ren, Umschauen, Bremsen. Natürlich nur mit Helm und 
verkehrssicherem Fahrrad, versteht sich!  
 
Die dritten und vierten Klassen stellten dann ihr Können 
beim ADAC-Fahrrad-Turnier am 06.10.2022 unter Be-
weis. Während alle eine Urkunde erhielten, wurden die 
Besten mit Medaillen belohnt. Der Haupterfolg für alle 
aber: Sicherer und fitter für die Straße! 
 

 
 
Die stolzen Sieger des diesjährigen Turniers. 
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Beratungstour Nachhaltig Wirtschaften startet

Kostenfreies Beratungsangebot bietet konkrete Antworten wie nachhaltiges 
Wirtschaften gelingen kann

Celle (lkc). Mit der Beratungstour „Nachhaltig wirtschaften – Energiesicherheit planen“ 
greifen die IHK Lüneburg-Wolfsburg, die IHK Stade, Transferzentrum Elbe-Weser 
(TZEW), das Mittelstand-Digital Zentrum Hannover und die Klimaschutz- und 
Energieagentur Niedersachsen GmbH (KEAN), in Kooperation mit dem Landkreis 
Celle, den Wunsch vieler Unternehmen nach entsprechender Unterstützung auf und 
bieten ihnen ein neutrales und individuelles Informationsgespräch zu dieser Thematik 
an.

Green Deal, Klimaschutz, Lieferkettengesetz und laufend steigende Energiepreise – 
die Anforderungen an Unternehmen sind vielfältig und herausfordernd. Selbst gut 
vorbereitete klein- und mittelständische Unternehmen werden durch die sich 
verändernden Rahmenbedingungen an ihre Grenzen geführt. Ressourcen optimieren, 
Energie reduzieren, Geschäftsprozesse aktualisieren, all das nachhaltig, ist im 
Tagesgeschäft häufig schwer umsetzbar.

Auf Grundlage der Ergebnisse aus dem geführten Informationsgespräch wird den 
Unternehmen weitere, ebenfalls kostenfreie Unterstützung angeboten. Im Rahmen 
von Beratungsgesprächen erfahren die Betriebe, wie sie mit den anstehenden 
Herausforderungen umgehen und sich nachhaltiger aufstellen können.

Interessierte Unternehmen können sich beim TZEW unter Tel. 04141 80294 0 oder 
tzew@tzew.de bzw. bei der Wirtschaftsförderung des Landkreises Celle unter Tel. 
05141-916-8043 oder nils.temmen@lkcelle.de informieren und einen Termin 
vereinbaren.

Bei Fragen zu dieser Mitteilung wenden Sie sich bitte an folgende Adresse: 

Pressestelle Landkreis Celle

Trift 26
Gebäude 1
29221 Celle

 Telefon: 05141 91 69 110

 Telefon: 05141 91 69 111

 E-Mail: Pressestelle@lkcelle.de

Newsletter abbestellen
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Reservistenkameradschaft Lachtetal 
 
 

 
 
 
 
 

Traditioneller Dämmerschoppen der  
Reservistenkameradschaft Lachtetal 

 
Auch dieses Jahr hatte die Reservistenkameradschaft 
(RK) Lachtetal zusammen mit der Kreisgruppe Celle im 
Verband der Reservisten der Deutschen Bundeswehr 
e.V. (VdRBw) und der Celler Sektion der Gesellschaft 
für Sicherheitspolitik e.V. (GSP) zu ihrem 
Traditioneller Dämmerschoppen eingeladen. 
 
Im gut besuchten Dorfgemeinschaftshaus Beedenbostel 
begrüßte der Vorsitzende der RK Lachtetal, Hauptfeld-
webel d. R. Andreas Blümel, die Gäste die zahlreich der 
Einladung nach Beedenbostel gefolgt waren. 
 
Vom Landeskommando Niedersachsen könnte der Feld-
webel für Reservistenangelegenheiten Celle, Hauptfeld-
webel Dirk Pfeilschifter, von der Landesgruppe Nieder-
sachsen im VdRBw, Ehrenmitglied Oberstleutnant d.R. 
Hans-Joachim Stegemeier, von der Kreisgruppe Celle 
Stabsunteroffizier d.R. Hans-Georg Blonn begrüßt wer-
den. 
 
Nachdem im vorherigen Jahr der Landrat des Landkrei-
ses Celle, Axel Flader, einen Überblick über die Ent-
wicklung der Pandemie und einen Einblick in den zivi-
len Katastrophenschutz gab, wurde dieses Jahr das 
Kreisverbindungskommando (KVK) Celle und die zivil-
militärische Zusammenarbeit vorgestellt. 
 
Als Referent könnte der Leiter des Kreisverbindungs-
kommando Celle Oberstleutnant d.R. Malte Seils be-
grüßt werden. 
In seinem Vortrag erläuterte er die Aufgaben, die Glie-
derung und die Personalstärke des KVK Celle. 
 
Als Teil des Landeskommandos Niedersachsen ist das 
KVK ausschließlich mit ortsansässigen Reservisten be-
setzt. Mit einer Stärke von 12 Dienstposten leisten sie 
bei Katastrophenlagen 24/7 ihren Dienst in einem Re-
servewehrdienstverhältnis. Die Mitglieder des Kom-
mandos werden dazu in der Regel von Ihren Arbeitge-
bern freigestellt. 
Das Verbindungskommando berät im Fall einer Groß-
schadenslage oder Katastrophe die zivilen Katastro-
phenschutzstäbe über Möglichkeiten und Grenzen der 
Unterstützung durch die Bundeswehr. 
Der Vortrag war mit vielen Praxisbeispielen der tägli-
chen Arbeit des Kommandos während der Pandemie be-
gleitet und gab am Ende Raum für die anschließenden 
Diskussionen. 
 

 
 

Oberstleutnant d.R. Malte Seils 
 
Im Anschluss überreichte Hans- Georg Blonn Herrn 
Hans- Peter Barten für 10-Jährige und Herrn Horst Wru-
bel für 30-Jährige Mitgliedschaft im VdRBw eine Ur-
kunde des Verbandes der Reservisten der Deutschen 
Bundeswehr e. V.. 
 
Herr Rudi Franke dürfte sich über das Wappen der 
Kreisgruppe Celle und einer Urkunde für 50 Jahre Mit-
gliedschaft im Verband freuen. Alle gehören als Mit-
glied der RK Lachtetal an. 
 

 
 

v.l. Rudi Franke, Hans-Georg Blonn 
 

 
 

v.l. Andreas Blümel, Hans- Peter Barten, Horst Wru-
bel, Hans- Georg Blonn 
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Das Beste kommt zum Schluss:  
 
Das Ehrenmitglied der Landesgruppe Niedersachsen 
Oberstleutnant d.R. Stegemeier war an diesem Abend 
mit einem ganz besonderen Auftrag des Landesvorsit-
zenden aus Hannover anwesend. 
 
Am 21.09.1976 wurde die Reservistenkameradschaft 
Lachendorf gegründet, bevor sie am 17.05.2005 mit den 
Reservistenkameradschaft aus Hohne und Eschede zu 
der neuen RK Lachtetal fusionierte. Das alles beglei-
tete das zu ehrende Mitglied maßgeblich von Beginn an.  
 
Über 45 Jahre aktive ehrenamtliche Tätigkeit in der Re-
servistenkameradschaft in verschiedenen Bereichen 
zeichnen Ihn aus. Er entwarf das Wappen, organisierte 
und plante zahlreiche Veranstaltungen.  
 
 Bis zum heutigen Tage ist er immer noch die „Gute 
Seele“ der RK Lachtetal, organisiert weiterhin und treibt 
an. 
  
Als einziges noch lebendes Gründungsmitglied der RK 
Lachendorf erhielt Obergefreiter der Reserve Heinrich 
Westermeyer für seine Verdienste die Ehrennadel in 
Gold von der Landesgruppe Niedersachsen. 
 

 
 

v.l. Joachim Stegemeier, Andreas Blümel, Heinrich 
Westermeyer, Hans- Georg Blonn 

 

 
 

v.l. Heinrich Westermeyer, Joachim Stegemeier 
 
 

Lieber Heinrich im Namen aller Mitglieder  
„Herzlichen Glückwunsch“ und hoffentlich bleibst 

du uns noch lange erhalten. 
 
Zum Abschluss der Veranstaltung gab es dann wie im-
mer einen kleinen Imbiss, 
 „Handkäs mit Musik“. 

 
Wie jedes Jahr beginnt im Herbst bundesweit die Haus- 

und Straßensammlung für den Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V.  

Die Reservistenkameradschaft Lachtetal sammelt 
am 12.11.22  

von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
 im Bereich der Parkplätze Aldi/Hol Ab/Lidl  

 

 
 

Weitere Informationen im Internet auf www.volks-

bund.de 

  

 

 

Förderverein 

Lachendorfer Papiergeschichte e.V. 

gegründet 2005 

 

Gern können Sie uns besuchen.  

Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin. 

05145-6869 

Papier auf neuen Wegen … 
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Jutta Giese verabschiedet 
 
„Liebe Jutta, schweren Herzens verabschiede ich dich 
heute als Ortsvertreterin von Eldingen“, sagte Vorsit-
zende Anne Tostmann während unserer Mitgliederver-
sammlung. Sie bedankte sich im Namen des Vereins für 
das große Engagement Jutta Gieses, die sieben Jahre mit 
Leib und Seele als Ortsvertreterin für die LandFrauen 
aktiv gewesen ist. Bis vor zwei Jahren war sie zudem als 
Schriftführerin im kleinen Vorstand tätig. 

 

Die Mitgliederversammlung 2022 war wegen der 
Corona-Beschränkungen vom Frühjahr in den Oktober 
verschoben.  
 
Im Jahr 2021 konnten 18 neue Mitglieder gewonnen 
werden. „Darauf können wir in einem solchen ‚Coro-
najahr‘ stolz sein“, betonte die Vorsitzende. Damit kön-
nen wir einen Mitgliederzuwachs von 10 Prozent ver-
zeichnen. 
 
Die zweite Vorsitzende Julia Ilper präsentierte Fotos 
von unserem gelungenen regionalen Genussmarkt in 
Heese. Damit verbunden war der Dank an alle Helferin-
nen für ihren tatkräftigen Einsatz beim Auf- und beim 
Abbau sowie während dieser und anderer Veranstaltun-
gen. 

Piroggen und Kürbissuppe 
Mit Speck-Piroggen nach einem Kurländischen Rezept 
von Tante Klara und Kürbissuppe waren wir wieder 
beim Herbstmarkt der LandFrauen aus dem Kreis Celle 
neben der Stadtkirche in Celle vertreten. In diesem Jahr 
gab es erstmals eine sehr gern gekaufte vegetarische Pi-
roggen-Variante mit Kartoffel-Käse-Kräuterfüllung. 
Alle Erlöse der einzelnen LandFrauenVereine aus die-
sem nun schon zum 21.mal stattgefundenen Herbst-
markt werden je zur Hälfte der Bahnhofsmission und der 
Celler Tafel gespendet. 

 

 
Weihnachtsfeier mit Märchen 
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am Freitag, 
02.12.2022 um 15.30 Uhr im SÖZ statt. Bei Kaffee und 
Kuchen wird Marlies Schilling uns in eine weihnachtli-
che Welt der Märchen und Geschichten entführen. 
Jede bringt ihr eigenes Kaffeegeschirr und auch einen 
weihnachtlichen Deko-Gegenstand aus der eigenen Ad-
vents-Deko mit. Damit schmücken wir uns eine bunte 
schöne adventliche Kaffeetafel.  
 
 

Jutta Giese (links) wurde von der Vorsitzenden,  

Anne Tostmann, verabschiedet. 

Zum Erntedank schmückten die LandFrauen wieder 

den Altarraum der St. Marienkirche in Eldingen.

An unserem Stand gab es wieder Piroggen für den gu-

ten Zweck.  Foto: LandFrauenkreisverband Celle 
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Pressestelle 

Herrenstr. 14 
30159 Hannover 

Tel.: (05 11) 9 11 96-12 
Fax: (05 11) 9 11 96-10 

presse@vzniedersachsen.de 
www.verbraucherzentrale- 

niedersachsen.de 

Verbraucherzentrale Niedersachsen e. V. 

Energieverträge: Ersatz- statt Grundversorgung 
Verbraucherzentrale Niedersachsen erhält viele Beschwerden 

• Laut Mitteilung von Grundversorgern sollen Kundinnen und Kunden nach der 
Kündigung ihres Sondervertrags in der Ersatzversorgung landen 

• Handhabe nicht korrekt: Betroffene haben Recht auf Grundversorgung 

• Verbraucherzentrale gibt Tipps und stellt Musterbrief bereit 

Hannover, 01.11.2022 – Wer seinen Sondervertrag kündigt und keinen neuen Ener-
gievertrag abschließt, sollte in der Grundversorgung landen – egal, ob die Kündi-
gung am Ende der Vertragslaufzeit ausgesprochen oder das Sonderkündigungs-
recht bei einer Preiserhöhung genutzt wurde. Leider klappt das nicht immer rei-
bungslos, wie Beschwerden bei der Verbraucherzentrale Niedersachsen zeigen. 
Grundversorger teilen in diesem Fall oft mit, dass Betroffene in die Ersatzversor-
gung rutschen. Das sollten sie nicht akzeptieren.  

„Die Ersatzversorgung greift nur, wenn etwas schiefläuft – etwa ein Anbieterwechsel 
misslingt, die Belieferung aufgrund einer Insolvenz eingestellt oder die Netznutzung 
durch den Netzbetreiber gekündigt wird“, erklärt Julia Schröder, Energierechtsexpertin 
der Verbraucherzentrale Niedersachsen und ergänzt: „Kündigen hingegen Verbrauche-
rinnen und Verbraucher einen Sondervertrag, haben sie ein Recht auf Grundversor-
gung.“ Denn: Nach § 36 des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG) sind regionale Grund-
versorger verpflichtet, alle Haushaltskunden in ihrem Liefergebiet im Rahmen der 
Grundversorgung mit Energie zu beliefern.  

„Dass dies auch nach einer Kündigung gilt, hat die Bundesnetzagentur bereits klarge-
stellt. Dennoch erreichen uns aktuell viele Beschwerden, da Betroffene in die Ersatzver-
sorgung aufgenommen werden“, so Schröder. Das sei besonders ärgerlich, da höhere 
Beschaffungskosten in der Ersatzversorgung 1:1 an die Kundinnen und Kunden weiter-
geben werden können. Die Verbraucherzentrale rät Betroffenen daher, schriftlich Wider-
spruch einzulegen und die Aufnahme in die Grundversorgung zu fordern. Dafür stellt sie 
einen kostenlosen Musterbrief bereit.  

Grundversorger informieren, Zählerstand mitteilen 

Obwohl Kundinnen und Kunden automatisch in der Grundversorgung landen sollten, 
müssen sie den Grundversorger darüber informieren, dass sie Energie ohne einen Son-
derkundenvertrag entnehmen – dazu sind sie verpflichtet. Auch für diese Mitteilung kön-
nen sie den Musterbrief nutzen. 

Für eine korrekte Abrechnung ist es zudem wichtig, den Zählerstand am ersten Tag der 
Energieentnahme abzulesen und dem Grundversorger zu übermitteln.  

Weitere Informationen zu den Unterschieden zwischen Ersatz- und Grundversorgung 
hat die Verbraucherzentrale auf ihrer Website zusammengestellt.  

Bei Fragen zum Energierecht hilft die Beratung der Verbraucherzentrale Niedersachsen 
– vor Ort und telefonisch: www.verbraucherzentrale-niedersachsen.de/beratung  

Julia Schröder, Energierechtsexpertin 
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Einsätze der Samtgemeinde Feuerwehr 
Lachendorf: Oktober 
 
Am 04.10.2022 um 6.39 Uhr wurde die Ortsfeuerwehr 
Lachendorf in die Straße „Up´n Äckern“ nach Lachen-
dorf alarmiert. Vor Ort sollte bei einem Auto die Öl-
wanne abgerissen sein. Doch an der gemeldeten stelle 
war kein Unfallwagen vorzufinden. Nach Rücksprache 
mit Leitstelle wurde die Adresse korrigiert, somit ver-
legten die Einsatzkräfte zur neuen Örtlichkeit die sich 
„Am Heuberg“ in Lachendorf befinden sollte. Vor Ort 
eingetroffen bestätigte ich die anfangs Meldung. Ein 
Auto hatte beim Wenden auf einem Privatgrundstück 
sich die Ölwanne aufgerissen und hat in der Straße „Am 
Heuberg“ eine Ölspur hinterlassen. Durch die Ortsfeu-
erwehr Lachendorf wurde Die Ölspur mit Bindemittel 
abgestreut. Nach kurzer Einsatzdauer war der Einsatz 
beendet und die Lachendorfer Kräfte konnten die Ein-
satzstelle verlassen. Im Einsatz waren die Ortsfeuerwehr 
Lachendorf und die Polizei. 
 
Am 08.10.2022 um 17.57 Uhr wurde die Feuerwehr 
Hohne mit Ihrer Drohne nach Bostel (Stadt Celle) zu 
einer Personensuche alarmiert. Seit dem 07.10.2022 
wurde aus Bostel ein älterer Mann vermisst. Mit einem 
Großaufgebot an Einsatzkräften wurde der vermisste 
Mann bereits viele Stunden gesucht. Am Samstagabend 
wurde die Feuerwehr Hohne angefordert um mit der 
Drohne bei der Suche zu unterstützen. Von der Ortsfeu-
erwehr Hohne machten sich 6 Kameraden/in mit dem 
Einsatzfahrzeug auf den Weg zum Bereitstellungsraum 
nach Bostel. Kurz nachdem die Einsatzkräfte aus Hohne 
den Bereitstellungsraum erreichten kam die Nachricht, 
dass der vermisste Mann wohlbehalten aufgefunden 
wurde. Somit war ein Einsatz der Drohne nicht mehr er-
forderlich und der Einsatz konnte beendet werden. Im 
Einsatz war die Drohnengruppe der Feuerwehr Hohne, 
Feuerwehren der Stadt Celle, mehrere Rettungshunde-
staffel und die Polizei. 
 
Am 14.10.2022 um 22.20 Uhr wurden die Feuerweh-
ren Lachendorf zu einer Personensuche nach Lachen-
dorf alarmiert. Aus einem Seniorenheim in Lachendorf 
wurde seit dem späten Nachmittag/ frühen Abend eine 
ältere Dame vermisst. Nachdem die Suche der Polizei 
ohne Erfolg war wurde entschieden um 22.20 Uhr die 
Feuerwehr zu alarmieren. Die Einsatzkräfte aus Lachen-
dorf und Beedenbostel haben sich am Lachendorfer Feu-
erwehrhaus gesammelt. Der Ort wurde systematisch in 
Suchgebiete aufgeteilt. Aufgrund der Größe des Ortes 
wurde entschieden das noch mehr Feuerwehrkräfte er-
forderlich sind, somit wurden die Feuerwehren Ahns-
beck, Beedenbostel, Gockenholz, Jarnsen-Luttern-
Bunkenburg, Helmerkamp, die Drohnengruppe aus 
Hohne und die Drohnengruppe aus Bröckel alarmiert. 
Alle eingesetzten Kräfte wurden aus dem Feuerwehr-
haus Lachendorf koordiniert und bekamen ein Suchge-
biet zugeteilt. Mit den Drohnen aus Hohne und Bröckel 
wurden Freiflächen und kleinere Waldstücke im 

Umkreis des Ortes abgeflogen und mittels Wärmebild-
kamera kontrolliert. Gegen 23.40 Uhr waren ca. 115 
Einsatzkräfte im Einsatz und suchten im ganzen Ort 
nach der vermissten Dame. Aufgrund der Einsatzdauer 
wurden Getränke angefordert diese wurden von den Jo-
hannitern und dem Arbeiter-Samariter-Bund gestellt. 
Um ca. 1.00 Uhr war ganz Lachendorf abgesucht ohne 
die Dame zu finden. Die Führungskräfte führten eine er-
neute Lagebesprechung durch und planten die weiteren 
Schritte. Es wurde sich dazu entschlossen Rettungs-
hunde anzufordern. Gegen 1.30 Uhr wurden alle Feuer-
wehren außer Lachendorf und die Drohne aus Bröckel 
aus dem Einsatz entlassen. Um ca. 2.00 Uhr sind die 
Hundestaffeln aus Braunschweig, Hannover und Peine 
eingetroffen. Die Zugführer der Hundestaffeln wurden 
in die Lage vor Ort eingewiesen und setzen dann gezielt 
in vorab festgelegten Bereichen die Hunde zur Suche 
ein. Mehrere Suchtrupps mit Hunden machten sich auf 
die Suche und gegen 5.30 Uhr konnte dann die erfreuli-
che Nachricht gegeben werden das die ältere Dame 
wohlbehalten aufgefunden wurde und dass es ihr den 
Umständen entsprechend gut ging. Nach einer langen 
und großen Suchaktion hat sich der ganze Einsatz be-
zahlt gemacht und die Dame konnte wohlbehalten auf-
gefunden werden. Nach etwa 8 Stunden Einsatz konnten 
die Einsatzkräfte aus Lachendorf den Einsatz mit einer 
erfolgreichen suche beenden. Im Einsatz waren die Feu-
erwehren Lachendorf, Beedenbostel, Ahnsbeck, 
Gockenholz, Helmerkamp, Ja-Lu-Bu, die Drohnen-
gruppe Hohne, die Drohnengruppe Bröckel, die Polizei 
Lachendorf, die Johanniter, das Arbeiter-Samariter-
Bund, die Rettungshundestaffel Hannover, Braun-
schweig und Peine. 
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Am 24.10.2022 um 02.36 Uhr wurde die Ortsfeuer-
wehr Lachendorf zu einer ausgelösten Brandmeldean-
lage alarmiert. Bei der Firma Drewsen Spezial Papiere 
in Lachendorf hatte die automatische Brandmeldeanlage 
die Feuerwehr zu einem Brandereignis gerufen. Vor Ort 
wurde der Bereich in dem der Brandmelder ausgelöst 
hatte kontrolliert. Glücklicherweise konnte schnell Ent-
warnung gegeben werden, vor Ort war kein Feuer. Ein 
zu niedriger Wasserdruck in dem System der Sprinkler-
anlage führte zu dem auslösen des Brandmelders. Nach 
kurzer zeit konnten die Einsatzkräfte aus Lachendorf 
den Einsatz beenden. Im Einsatz war die Ortsfeuerwehr 
Lachendorf. 
 
Am 25.10.2022 um 16.09 Uhr wurde die Ortsfeuer-
wehr Hohne zu einer beschädigten Gasleitung alar-
miert. In der Straße „Hinter dem Dorf“ in Hohne wurde 
bei Tiefbauarbeiten eine Gasleitung beschädigt und es 
strömte Gas aus. Durch die Feuerwehr wurde der Be-
reich weiträumig abgesperrt und der Brandschutz sicher-
gestellt. Ein ebenfalls alarmierter Mitarbeiter des Örtli-
chen Versorgungsunternehmens (SVO) dichtete das 
Leck provisorisch ab, damit kein Gas mehr ausströmen 
konnte. Nachdem das Leck abgedichtet war konnte die 
Feuerwehr Hohne den Löschangriff wieder abbauen und 
den Einsatz beenden. Im Einsatz war die Ortsfeuerwehr 
Hohne, die Polizei und ein Mitarbeiter der SVO. 
 

 
 

 
 
Am 26.10.2022 um 15.28 Uhr wurde die Ortsfeuer-
wehr Hohne erneut zu einer beschädigten Gasleitung 
alarmiert. In der Straße „Hinter dem Dorf“ in Hohne 

wurde bei Tiefbauarbeiten wiederholt eine Gasleitung 
beschädigt und es strömten größere Mengen Gas aus. 
Durch die Feuerwehr wurde der Bereich abgesperrt und 
der Brandschutz sichergestellt. Mittels Wasser aus dem 
Tanklöschfahrzeug wurde das austretende Gas in der 
Ausbreitung eingedämmt. Ein ebenfalls alarmierter Mit-
arbeiter des Örtlichen Versorgungsunternehmens (SVO) 
dichtete das Leck provisorisch ab, damit kein Gas mehr 
ausströmen konnte. Nachdem das Leck abgedichtet war 
konnte die Feuerwehr Hohne den Löschangriff wieder 
abbauen und den Einsatz beenden. Im Einsatz war die 
Ortsfeuerwehr Hohne, die Polizei und ein Mitarbeiter 
der SVO. 
 

 
 

 
 
Am 29.10.2022 gegen 12.00 Uhr führten die Jugend-
feuerwehren Lachendorf und Ahnsbeck eine gemein-
same Übung durch. Im Rahmen des 24 Std. Workshops 
wurden die Jugendfeuerwehren gegen 12.00 Uhr zu ei-
nem gemeldeten Feuer zu einer Heidelbeerplantage in 
Lachendorf alarmiert. Vor Ort brannte eine kleine Holz-
hütte, umgehend wurde eine Brandbekämpfung eigelei-
tet. Da das Wasser aus den Fahrzeugtanks schnell auf-
gebraucht war musste eine Wasserentnahmestelle einge-
richtet werden. Auf dem Gelände der Plantage befand 
sich zum Glück ein Brunnen der umgehend von den Ju-
gendlichen und den Betreuern in Betrieb genommen 
wurde. Als die Wasserversorgung sichergestellt war 
konnten die Jungs und Mädchen der Jugendfeuerwehren 
das Feuer löschen. Im Einsatz waren 5 C-Strahlrohe mit 
denen die Flammen gelöscht wurden. Als die Flammen 
weitestgehend gelöscht waren wurden die Glutreste mit 
der Wärmebildkamera kontrolliert und die noch heißen 
stellen wurden weiter abgekühlt. Als sichergestellt war, 
dass das Feuer komplett aus war und keine Gefahr mehr 
von ausgeht war der Einsatz beendet. Gemeinsam haben  
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die Jugendlichen abgebaut und die ganze Ausrüstung 
wieder im Einsatzfahrzeug verstaut. Zum Abschluss 
wurde gemeinsam am Feuerwehrhaus in Lachendorf ge-
gessen. Nach einem leckeren Essen stellten die Jugend-
lichen die Einsatzbereitschaft wieder her und waren be-
reit für den nächsten Übungseinsatz. 
 

 
 

 
 

14 neue Bänke  
in und um Beedenbostel 

 
Für neue Ausflugsziele in und um Beedenbostel sorgten 
in den letzten zwei Wochen freiwillige Helfer und Teile 
des Beedenbosteler Gemeinderates. Aus insgesamt drei 
abgängigen Gemeindeeichen wurden auf dem Hof von 
Landwirt Cord Marwede ca. 5cm starke und bis zu 2m 
lange Bohlen als Sitzfläche geschnitten. Das restliche 
Holz wurde für die Füße der Bänke verwendet und alles 
in einer sehr zügigen Aktion zu den 14 Bänken aus Eiche 
zusammengeschraubt. 
Die neuen Standorte zum Verweilen mit herrlichem 
Blick in die freie Natur sind unter anderem: 
Alter Jarnser Weg, Lutterscher Weg, Oher Weg, 
Gockenholzer Weg, Bahnübergang Am Steege/Gardi-
nenstr., in der Nähe des (Boxer-) Hundeplatzes auf dem 
Waldweg Richtung Lachendorf, Wiesenweg, Ahlrau-
weg sowie Pecklohweg. 
Teils wurden dabei im Zuge dieser Aktion alte und mor-
sche Bänke ersetzt, aber auch gänzlich neue Standorte 
ausgewählt. 
Beteiligte dieser insgesamt dritten Aktion unter dem 
Motto „Nich lang snacken, taupacken“ waren seitens des 
Rates Cord Marwede, Reinhard Otte und Hans-Joachim 
Dose sowie als freiwilliger Unterstützer Christian Hel-
fer. Die letzten vier Bänke wurden dabei am letzten Ok-
toberwochenende aufgebaut. Ein daran anschließender 
gemeinsamer Grillmittag bei der Ratsfrau Manuela 
Bergmann-Heins rundete diese gelungene Aktion ab. 

Die an der Aktion Beteiligten: 
(v.l. C. Marwede, H.-J. Dose, C. Helfer, R. Otte) 

 
Die Samtgemeinde Lachendorf sucht 

Mietwohnungen 
 
Wer kann Mietwohnungen für anerkannte 
Flüchtlinge anbieten?  
 

Angebote bitte unter: 
poststelle@lachendorf.de 
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Hohne hat ein neues Kaiserpaar 
 
Mit sportlichem Einsatz und guter Laune fand das Aus-
schießen der neuen Kaiserin und des neuen Kaisers in 
Hohne statt.  
 
Der Einladung der amtierenden Kaiserin Erika Haaske 
folgten am 15.10.22 16 ehemalige Königinnen ins 
Schützenheim, um unter sich eine neue Kaiserin auszu-
schießen. Dies gelang in diesem Jahr Sandra Heinrich 
mit einem großartigen Ergebnis von 97 Ring, Zweitplat-
zierte wurde Bianca Ehlers mit 87 Ring und den 3. Platz 
belegte Nadine Templin mit 82 Ring – herzlichen 
Glückwunsch! 
 

 
v.L.: Sandra Heinrich, Arnd Bönisch, Erika Haaske 
 

 
Die teilnehmenden Kaiserinnen 
 
Eine Woche später, am 12.10.22, lud Kaiser Heiko  
Matthiesen die ehemaligen Könige von Hohne zum 
Ausschießen seines Nachfolgers ein. Gegen seine 18 
Konkurrenten konnte sich hier mit einer Ringzahl von 
111 Olaf Beugger durchsetzen und ist neuer Kaiser 
2022/2023. Den zweiten Platz belegte Peter Eichler mit 
108 Ring gefolgt von Heiner Brammer und Lars Hetzl 
mit jeweils 106 Ring auf dem dritten Platz. Herzlichen 
Glückwunsch! 
 

 
v.L.: Olaf Beugger, Heiko Matthiesen 

 

 
Die teilnehmenden Kaiser 

 
---------------------------------------- 

 

Herzliche Einladung zum  
Schweinepreisschießen 

 
            Mo.– Fr.: 19:00 – 22:00 - Sa.: 14:00 – 18:00 

 
Montag     21.11.  19:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag       22.11. 19:00 – 22:00 Uhr 
Mittwoch        23.11. 19:00 – 22:00 Uhr 
Freitag     25.11. 19:00 – 22:00 Uhr 
Samstag          26.11.  14:00 – 18:00 Uhr 
Montag     28.11.  19:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag          29.11.  19:00 – 22:00 Uhr 
Mittwoch         30.11.  19:00 – 22:00 Uhr 
Freitag     02.12.  19:00 – 22:00 Uhr 
 

Geschossen wird mit dem Luftgewehr sitzend aufge-
legt.  

Teilnehmen darf jeder nach Vollendung des 12. Le-
bensjahres. Eigene Waffen sind zugelassen. 

 
Die Preisverteilung mit Wurstessen und gemütlichem 

Beisammensein findet am 
 

Samstag, 03.12. ab 19:00 Uhr 
 

im Schützenheim im Knickbusch statt 
 

Der erste Preis sind 100 € und ein 
Schinken! 

zweiter Preis 50 € + Schinken und viele weitere 
Fleischpreise  
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Telefonverzeichnis
Zentrale    05145 970 7800

Telefax   05145 970 7876

E-Mail: poststelle@lachendorf.de

Homepage: www.lachendorf.de

Samtgemeindebürgermeisterin

Britta Suderburg 970 7801 Britta.Suderburg@lachendorf.de

hnb

Gleichstellungsbeauftragte

Angelika Barkus  0175 2941069   Angelika.Barkus@lachendorf.de

Fachbereich 1 Finanzen, Bildung und innere Dienste

Eike Bremer 970 7811 Eike.Bremer@lachendorf.de

Fachbereichsleiter

Personalwesen

Felix Möller 970 7812 Felix.Moeller@lachendorf.de

Karina Trumann 970 7813 Karina.Trumann@lachendorf.de

Malin Behr 970 7814 Malin.Behr@lachendorf.de

Maria Harke 970 7817 Maria.Harke@lachendorf.de

Finanzen

Daniel Straszok 970 7892 Daniel.Straszok@lachendorf.de

Anke Tietje 970 7893 Anke.Tietje@lachendorf.de

Kassenleitung, Mahn- und Beitreibungswesen, Zahlungsverkehr

Irina Müller 970 7894 Irina.Mueller@lachendorf.de

Steuern, Versicherungen

Svenja Kopmann 0151 54965006 Svenja.Kopmann@lachendorf.de

Abrechnung Fördermittel

Innere Dienste

Kathleen Gebbert 970 7816 Kathleen.Gebbert@lachendorf.de

Antje Reinelt 970 7815 Antje.Reinelt@lachendorf.de

Ingo Jörke 970 7882 Ingo.Joerke@lachendorf.de

Kindertagesstätten, Schulen

Daniel Scheffler 970 7818 Daniel.Scheffler@lachendorf.de

EDV 

Rico Brase 970 7819 Rico.Brase@lachendorf.de

EDV

Familienbüro

Ulrike Hentrich 970 7885 Ulrike.Hentrich@lachendorf.de

Jugendpflege

Armin Herz 970 7883 Armin.Herz@lachendorf.de

Julia Wiechmann 970 7884 Julia.Wiechmann@lachendorf.de

Fachbereich 2 Bürgerservice, Ordnung und Soziales

Arne Möller 970 7821 Arne.Moeller@lachendorf.de

Fachbereichsleiter, Ordnungswesen, Wahlen

Martin Bollbach 970 7800 Martin.Bollbach@lachendorf.de

Zentrale, Mitteilungsblatt

Bürgerbüro, Fundbüro

Rolf Kaupat 970 7824 Rolf.Kaupat@lachendorf.de

Petra Bergmann 970 7823 Petra.Bergmann@lachendorf.de

Straßenverkehrsrecht

Standesamt, Feuerwehr

Serina Macdonald 970 7825 Serina.Macdonald@lachendorf.de

Soziales

Christina Heumann 970 7826 Christina.Heumann@lachendorf.de

Nadine Litau 970 7827 Nadine.Litau@lachendorf.de

Integrationsbeauftragte

Suzan Yilmaz 970 7828 Suzan.Yilmaz@lachendorf.de

Fachbereich 3 Planen und Bauen

Agnes Kaiser 970 7831 Agnes.Kaiser@lachendorf.de

Fachbereichsleiterin, Bauleitplanung

Ralf Thölke 970 7832 Ralf.Thoelke@lachendorf.de

stellv. Fachbereichsleiter

Christina Flitter 970 7833 Christina.Flitter@lachendorf.de

Bauanträge, Grundstücksverkäufe

Kerstin Hein-Schöpf 970 7835 Kerstin.Hein-Schoepf@lachendorf.de 

Friedhofsverwaltung

Gerda Lübbers 970 7834 Gerda.Luebbers@lachendorf.de

Vermietung, Verpachtung

Tiefbau

Sören Harke 970 7852 Soeren.Harke@lachendorf.de

Bauhofsleiter, Tief- und Straßenbau, Wasserwirtschaft 

Lutz Meinecke 970 7853 Lutz.Meinecke@lachendorf.de

Beleuchtung, Spielplätze, Brücken

Hochbau

Jobst Cario 970 7844 Jobst.Cario@lachendorf.de

Iris Heine 970 7843 Iris.Heine@lachendorf.de

Christian Mauri 970 7845 Christian.Mauri@lachendorf.de

Jean Peters 970 7842 Jean.Peters@lachendorf.de

Schulen, Kindertagesstätten

Schulen

Grundschule Eldingen 05148 341

info@grundschule-eldingen.de

Wiehetal-Grundschule Hohne 05083 318

info@wiehetal-grundschule-hohne.de

Ikarus-Schule Grundschule Lachendorf 05145 6810

info@gs-lachendorf.de

Oberschule Lachendorf      Südfeld 2 05145 9394940

info@oberschule-lachendorf.de    Südfeld 6 05145 939490

Immanuel-Kant-Gymnasium Lachendorf 05145 1000

info@gymnasium-lachendorf.de 

Kindertagesstätten

Kindergarten Storchennest 05145 8074

Ahnsbeck, Osterkamp 2

Kindergarten Zauberwald 05145 337

Beedenbostel, Schulstr. 4

Kindergarten Regenbogen 05148 717

Eldingen, Am Sportplatz 18

Außenstelle Beedenbostel 05145 9397180

Kinderkrippe Zwergenwald 05083 9120039

Hohne, Trambalken 31

DRK Kindergarten Drachenburg 05083 421 

Hohne, Dorfstr. 24

Kindergarten Lummerland 05145 280707

Lachendorf, Nikolaus-Lenau-Weg 19

Kindergarten Maulwurfshügel 05145 6405

Lachendorf, Südfeld 19

Waldkindergarten Waldmäuse 0160 93968444

Lachendorf, Oppershäuser Str. 1 

Kinderkrippe Wirbelwind 05145 9394045

Lachendorf, Buchfinkenweg 35

Kinderkrippe Am Südhang 05145 2859459

Lachendorf, Alter Postweg 110

Kindertagesstätte Bau(m)haus 05145 9393703

Lachendorf, Südfeld 13

Sprechzeiten Terminvergabe telefonisch und online

Montag bis Freitag     08:00 - 12:00 Uhr

Montag und Donnerstag 14:00 - 17:30 Uhr
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Das Rathaus ist montags, dienstags,  
donnerstags und freitags zu den bekannten 

Zeiten geöffnet. 
 

Mittwochs bleibt das Rathaus  
geschlossen. 

 
Für das Einwohnermelde- und Passamt 

sind weiterhin Termine erforderlich. 
 
 

Lachendorf am Kreisel, Bahnhofstr. /Ackerstr., Tel. 05145-550

Zur Abhohlung Ihrer Vorbestellungen haben wir ausschließlich am  

9.12.2022 für Gänseteile (Keulen und Brüste) und am  

23.12.2022 für alle übrigen Bestellungen jeweils von 8:00 Uhr - 12:00 Uhr geöffnet. 
Frische Eier aus unserem Hühnermobil und Produkte aus der Region erhalten Sie rund um die Uhr in unseren Regiomaten.

Jetzt an die Feiertage denken und  

bis zum 1. Dezember 2022 vorbestellen: 
Geflügel, Grillware, Fisch und Wild. 

Deeckes 
Diele

Regionale Produkte - rund um die Uhr.

Geflügelhof Hörning

AschauTeiche

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anja Heuer
BUFFET SERVICE

Beckstraße 4 

29353 Ahnsbeck

Mobil  0151 19624495

info@buffetservice-heuer.de

www.buffetservice-heuer.de

Das passende  

Essen für 

Ihre Feier  

oder einen

gemütlichen 

Abend. 

Fingerfood 

Canapes 

Buffets

Menüs ...

...und vieles mehr.
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Tel. 05141 - 81 0 81 | www.jorczyk-energie.de

Strom · Erdgas · Heizöl

... die bessere Wahl.

• günstige Erdgaspreise  

• Strom aus 100% Wasserkraft 

• Heizöl-Wärmekonto mit 50 Liter Startguthaben

Jetzt wechseln
 und sparen!
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